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E D I T O R I A L

WOHNEN
BAUEN · LEBEN

Es grünt 
Es scheint wie ein heimlicher ausgerufener Wettbewerb um das schönste Grün. Die Natur hat 

den Turbogang eingelegt und explodiert förmlich über Nacht. Dieses frische Frühlingsgrün – es 

ist überall. Ich kann mich daran einfach nicht sattsehen. Zugegeben, so geht’s mir jedes Jahr. Und 

wie jedes Jahr zieht es mich automatisch raus! Denn dieses Grün weckt bei mir das Bedürfnis, 

die Gartenmöbel – die leider unerwünschtes Grün angesetzt haben – auf die Terrasse zu rücken 

oder auf der Suche nach einem schönen Plätzchen mit ihnen durch den Garten zu wandern. 

Zum Glück sind sie relativ handlich. Es gibt aber auch deutlich flexiblere und leichtere Garten-

nomaden. In unserer aktuellen Ausgabe von WOHNEN-BAUEN-LEBEN stellen wir Outdoormöbel 

aus Metall vor, die schnell mal den Platz wechseln und mit ihren fröhlichen Farben Lust auf 

eine bunte Sommerzeit machen. Und so filigran sind, dass sie auch kleine Balkone nicht mit 

ihrer Präsenz erdrücken. Designer Sebastian Herkner – ihn stellen wir in der Rubrik Lebensart 

vor und rücken die Pantone-Farbe des Jahres Viva Magenta in den Fokus – hat für ames beispielsweise den Cielo Lounge 

Chair entworfen. Er setzt nicht nur auf Metall und Farben, sondern auch auf Flechtwerk. Wetterbeständig und langlebig 

liegt die traditionelle Handwerkskunst voll im Trend und setzt Outdoormöbel wirkungsvoll in Szene. 

Aber wir widmen uns nicht nur dem Draußenleben: Da wir Kontraste lieben, aber nicht in Schubladen denken, stellen wir 

Ihnen Möbel im Schwarz-Weiß-Look vor, setzen auf bonbonbuntes Glas, empfehlen Ihnen Sitzpoufs für flexibles Woh-

nen und vertrauen beim Einrichten auf die urwüchsige Kraft von Holz. Gleichzeitig richten wir den Blick auf nachhaltige 

Produkte und Verfahren, denn für viele Hersteller und Designer sind Themen wie Recycling, Upcycling und Reuse keine 

bloßen Schlagworte. Im besten Sinne nachhaltig sind auch Wohn-Ikonen, die längst zu Klassikern geworden, einige Jahre 

auf dem Buckel und an Schönheit und Stil nichts eingebüßt haben. Sie begleiten uns durchs Leben.

Wie immer haben wir für diese Ausgabe des WOHNEN-BAUEN-LEBEN wieder viele Anregungen und Ideen zusammengetragen, 

die das Wohnen nicht nur schöner machen. In der Rubrik Bauen beschäftigen wir uns damit, wie umweltfreundliches Bauen 

aussehen könnte und im Bereich EnergieTechnik geht’s um Alternativen zu Öl und Gas. Bei so viel Input braucht es auch 

genussvolle Pausen – am besten Open Air: Stärken Sie sich einfach mit Beeren – das ist das Superfood für Selbstversorger … 

Lassen Sie sich inspirieren, blättern Sie durch das Magazin und freuen Sie sich schon auf unsere Jubiläumsausgabe im 

Herbst/Winter. Wir feiern in der nächsten Ausgabe unseren 25. Geburtstag.

Corinna Bokermann
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 LEBEN
 6 WOHNWELT:  
  OUTDOORMÖBEL

Filigran und mit ihren fröhlichen Farben 
machen Outdoormöbel aus Metall Lust 
auf eine bunte Sommerzeit. Aber auch 
Flechtwerk ist outdoortauglich. 

 10 WOHNIDEEN: 
  BUNTES GLAS

Glas trägt jetzt Farbe. Nicht nur Acces-
soires auch Beistelltische tauchen jetzt in 
den schönsten Nuancen auf und präsen-
tieren sich in einem ganz neuen Licht.

 14	 SCHWARZ-WEISS-MALEREI
Nein, keine Angst, wir neigen nicht zum 
Schubladendenken, aber wir stehen auf 
Kontraste. Schwarz und Weiß – die zwei 
Klassiker des Wohnens.

 18 URWÜCHSIG
Natürliche Materialien, die noch dazu 
nachhaltig sind, liegen voll im Trend. 
Wir sind auf dem Holzweg.

 24 ZUM JUBELN
Sie sind längst Klassiker, haben einige Jahre 
auf dem Buckel und an Schönheit und Stil 
nichts eingebüßt. Wir feiern diese Wohn-
Ikonen.

 26 SITZPOUFS
Immer zur Stelle und noch dazu superflexi-
bel. Mal dienen sie als zusätzliche Sitzge-
legenheit, mal als Ablage für Buch & Co. 
Vor allem aber machen Sitzpoufs Räume 
wohnlich.

 28 NACHHALTIG
Recycling, Upcycling, Reuse – das sind die 
Schlagworte für nachhaltige Produkte und 
Verfahren. Ausgezeichnet gute Ideen, die 
uns gefallen!

 30 LEBENSART: 
  VIVA MAGENTA

Viva Magenta, die Pantone-Farbe des Jahres 
steckt voller Elan, Kraft und drückt Stärke 
aus. Mutig, kühn und kraftvoll erobert der 
Farbton auch Möbel. 

 WOHNEN
 34 BEERENSTARK:  
  SUPERFOOD FÜR  
  SELBSTVERSORGER 

Ob Stachel-, Erd-, Johannis- ober Himbeere 
– sie alle stecken voller gesunder Inhalts-
stoffe und zählen aus gutem Grund zu den 
Klassikern des Nutzgartens. 
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 36 BADWELT:  
  MARMOR IM BAD 

Der edle Naturstein ist voll im Trend. Als 
Waschtisch, Badewanne, Boden oder 
Wandfliese: Marmor wirkt einfach edel 
und verströmt dieses gewisse Extra an 
Luxus. 

 38 BADWELT 
  News, Trends, Tipps

 40 KÜCHENWELT: 
  GEGEN DEN DUNST 

Dort, wo gekocht, gegart, gebraten und 
gedünstet wird, ist seine Hilfe gefragt. 
Ein Dunstabzug gehört zur modernen 
Küchenausstattung einfach dazu. 

 42 KÜCHENWELT 
News, Trends, Tipps

 BAUEN
 46 IMMOBILIENMARKT:   
  TRAUM & WIRKLICHKEIT

Für viele Menschen ist das eigene Haus 
ein Lebensziel. Welche Auswirkungen 
hat die aktuelle Lage auf Entwicklungen 
auf dem Immobilienmarkt?

 48 BAUENWOHNEN:  
  UMWELTFREUNDLICH  
  BAUEN 
  Die Energieeffizienz von Gebäuden 
  ist schon lange ein Thema. Aktuell  
  rückt zunehmend in den Fokus, dass  
  bereits die Hälfte des CO2-Ausstoßes  
  bei Herstellung und Bau entstehen.  
  Höchste Zeit umzudenken.

 50 BAUENWOHNEN 
News, Trends, Tipps

 52 INNENAUSBAU:  
  FLIESEN IM FLUR

Der Bodenbelag im Flur- und Ein-
gangsbereich muss auch so einiges 
aushalten. Mit Fliesen lassen sich 
Flure individuell, einladend, aber auch 
robust und pflegeleicht gestalten.

 54 ENERGIETECHNIK:  
  ALTERNATIVEN ZU  
  ÖL UND GAS 
  Passivhaus, Neubau mit guter Wärme- 
  dämmung oder sanierungsbedürftiger  
  Altbau: Alternativen zu den  herkömm- 
  lichen Öl- und Gasheizungen sind heiß  
  begehrt. 

 ABSPANN
 56 ADRESSEN

 56 IMPRESSUM

 57 VORSCHAU 
  EIn kleiner Ausblick auf die  
  Jubiläumsausgabe –  
  25 Jahre WOHNEN BAUEN LEBEN

 58 GLOSSE
Hellmuth Opitz: 
Die selbstkochende Küche

Titelbild: Kartell, www.kartell.com
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HOCHSITZ
Filigran und farbig – Barhocker im Garten  
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ROBUST, WIDERSTANDSFÄHIG UND DOCH 

SO VIELSEITIG: METALL IST IM MOMENT 

DAS LIEBLINGSMATERIAL VIELER DESIGNER*INNEN. 

DENN ALUMINIUM UND STAHL SIND NICHT 

NUR LANGLEBIG UND PFLEGELEICHT, 

SONDERN AUCH FILIGRAN UND MIT IHREN 

FRÖHLICHEN FARBEN MACHEN SIE LUST 

AUF EINE BUNTE SOMMERZEIT. 
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Buntstoff

FARBKONZEPT
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HANDWERKSKUNST

Feine Flechtmuster 

setzen Akzente   
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FARBKONZEPT

Flechtwerk
VERWOBEN, VERFLOCHTEN UND DOCH IMMER WIEDER 

ANDERS. FLECHTWERK SETZT OUTDOORMÖBEL 

WIRKUNGSVOLL IN SZENE UND IST DABEI WETTERFEST, 

GEMÜTLICH UND LÄDT DAZU EIN PLATZ ZU NEHMEN.  

FÜR SOMMERTAGE, DIE NICHT ENDEN WOLLEN.
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BONBONBUNT
GLAS TRÄGT JETZT FARBE. NICHT NUR ACCESSOIRES AUCH BEISTELLTISCHE TAUCHEN 

JETZT IN DEN SCHÖNSTEN NUANCEN AUF UND PRÄSENTIEREN SICH IN EINEM GANZ NEUEN LICHT.

IMMER TRANSPARENT IST JA LANGWEILIG!

GLAS

G las ist auf dem Tisch schon seit 
jeher im Einsatz. Jetzt setzt es 
auch immer mehr Alltagsge-

genstände neu in Szene. Und das gern 
in den schönsten Farben. So dienen in 
sanfte Töne getauchte gläserne Aufbe-
wahrungsdosen nicht nur als nützlicher, 
sondern auch als dekorativer Stauraum. 
Selbst beim Möbeldesign ist neben klas-
sischem, transparentem Glas Farbe im 
Spiel und schmückt Tische wie Vitrinen.
Auch Oberflächen mit Reliefstruktur und 
diagonalen Linien setzen farbiges Glas ge-
konnt in Szene. Der zerbrechliche Werk-
stoff verwandelt Alltagsgegenstände in 
ausdrucksstarke Skulpturen, während 
schwarzer Stahl dem filigranen Material 
einen kontrastreichen Rahmen verleiht. 

Draga&Aurel
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Gallotti&Radice

RUNDSTÜCK
Mit dem Entwurf des Bell Coffee Table, er 

ist Teil der ClassiCon Kollektion, machte Se-
bastian Herkner 2012 international auf sich 
aufmerksam. 2020 folgte dann der Bell High 
Table. Zweifelsohne längst Klassiker. Der aus 
Bad Mergentheim stammende De-
signer arbeitet für internatio-

nale Firmen, entwirft Möbel 
und Leuchten, Porzellan 
und Glas, kuratiert und 

inszeniert Ausstellungen 
zum Thema Design. 
www.classicon.com  

„Ich wollte eine skulpturale 
Präsenz kreieren, einen echten 
Lichtdiffusor mit einer Form, die 
nicht unbedingt auf Funktionali-
tät ausgerichtet ist. So habe ich 
zwei sich überschneidende Ele-
mente entworfen: den kleineren 
Marmorsockel und den größeren 
Glasdiffusor. Als ich das entstan-
dene Objekt betrachtete, erin-
nerte es mich an die berühmte 
Büste der ägyptischen Königin 
Nofretete. Das inspirierte mich 
zum Namen des Produkts: Nile.“   
Rodolfo Dordoni, Designer

GLEICHGEWICHT  
DER GEGENSÄTZE

NILE ist ein Statement-Piece. Die 
dekorative Tischleuchte verleiht 
mit ihrer lebendigen Präsenz 
jedem Raum eine elegante Note. 
Rodolfo Dordoni designte sie für 
den italienischen Leuchtenher-
steller Foscarini. Sie vereint die 
Konsistenz von Marmor und die 
Zartheit von Glas, den Kontrast 
von mineralischer Kühle und 
handwerklicher Wärme, von 
Industrie und Handwerk. 
www.foscarini.com
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Sebastian Herkner

Foto: Lutz-Sternstein

Foto: Gianluca Vassallo
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TAFELRUNDE
Der runde Esstisch aus Nuss-

baum – die Rohstoffe stammen 
aus zertifizierten und nachhal-

tigen Waldgebieten weltweit 
– ist ein Begleiter fürs Leben. Die 

einzigartige Holzmaserung und 
die individuelle Verarbeitung machen 

jedes Stück zum Unikat. Maße und Ausfüh-
rungen lassen sich nach Kundenwunsch anpassen. 

Gesehen bei der Masssivholzmöbel Manufaktur 
Höxter, Showroom Ovenhausen, Bergwinkel 3, 

Showroom Höxter, Marktstr. 9, Höxter, 
Showroom Bad Pyrmont, Brunnenplatz 4 

www.massivholzmoebel-hoexter.de

WUNDERBAR WOHNLICH
Egal ob farbige Akzente oder dezent im Hintergrund – Gardinen verleihen  

Räumen das gewisse Etwas. Das erfahrene Team um Detlev Kobusch berät gern,  
was zum Interieur passt und hat auch die Expertise in Sachen Markisen,  

Raffrollos, Jalousien, Insektenschutz und vieles mehr. Gesehen bei Detlev 
Kobusch – Bodenbeläge, Schröttinghauser Str. 233, Bielefeld

HARMONISCH
ES IST DAS STIMMIGE ZUSAMMENSPIEL VON MÖBELN, BODENBELÄGEN,  

WANDGESTALTUNG UND ACCESSOIRES, DAS DIE PERSÖNLICHKEIT VON RÄUMEN AUSMACHT. 

STIMMIG – 
Hier ist alles harmonisch aufeinander 

abgestimmt. Holz im Innenraum verleiht ein warmes und gemütliches Flair. Die nachhaltigen 
Materialien sorgen für ein gesundes 

Raumklima – und sehen einfach gut aus. Innein-richtung nach Maß. Gesehen bei Detlev Kobusch – 
Bodenbeläge, Schröttinghauser 

Str. 233, Bielefeld

TRAUMHAFT
Ein Stück Natur zieht mit dem Massivholzbett Hubert – aus Eiche gefer-
tigt – ins Schlafzimmer ein. Die perfekte Basis für süße Träume. Gesehen 
bei der Masssivholzmöbel Manufaktur Höxter, Showroom Ovenhau-
sen, Bergwinkel 3, Showroom Höxter, Marktstr. 9, Höxter, Showroom 
Bad Pyrmont, Brunnenplatz 4, www.massivholzmoebel-hoexter.de

AUSSER-
GEWÖHNLICH
Bei dem Tapeten Dessin „Say 
Something“ von Wall&decò 
verschwimmen die Grenzen 
zwischen Kunst und Wandbe-
lag. Auch weitere ausgefal-
lene Motive lassen sich auf 
jede Wandgröße anpassen. 
Verschiedene Editionen sind 
für den Nassbereich oder 
Outdoor geeignet. Gesehen 
bei Lindemann Wohnkultur, 
Braker Str. 110, Bielefeld

WOHNEN IM GRÜNEN – Warum soll der Wohnbereich vor der Terrasse enden? 

Rome sorgt mit seinem minimalistischen Design und hochwertigen wie wetterbeständigen 

Materialien für viele entspannte Stunden an der frischen Luft. Also: Ab nach draußen! 

Das offene Ende dient übrigens nicht nur dem schönen Design: Es ist auch Staufach, 

Dekoelement und Ablagefläche. Gesehen bei BoConcept, Oberntorwall 19A, Bielefeld

ANZEIGE
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ITALIENISCHES DESIGN – Formal und filigran. Eine runde 

dünne Scheibe, die das Licht in den Raum reflektiert, und 

zwei Metallstreifen, die sich parallel über der Scheibe befinden 

und die LED-Lichtquelle tragen – ihr reduzierter, formaler 

Auftritt zeichnet Essenza von Icone Luce aus. Marco Pagnoncelli 

hat die dimmbare Leuchte, die es in unterschiedlichen Aus-

führungen und Farben als Wand- und als Deckenleuchte gibt, 

designt. Gesehen bei Betsch feinstes Licht, 

Ritterstr. 29, Bielefeld

ORGANISCHE FORM, 
PERFEKTER SCHWUNG
Modern organic – so lässt sich die neue Bolzano 
Kollektion beschreiben. Ihre Schönheit liegt in 
ihrer Schlichtheit, die durch geschwungene Linien 
und skulpturale organische Formen definiert 
wird. Dabei geht das moderne Design keine 
Kompromisse beim Komfort ein. Bolzano gibt es 
als 2,5- oder 3-Sitzer-Sofa sowie als Sessel und 
Chaiselongue. Das Bolzano Sofa, dessen zu einer 
360°-Kurve geschwungene Frontblende den ge-
samten Sitz umschließt, ist der Inbegriff moderner 
Eleganz. Gesehen bei BoConcept, Oberntorwall 
19A, Bielefeld

BOCONCEPT BIELEFELD  OBERNTORWALL 19A 
BIELEFELD@BOCONCEPT.COM  |  T. 0521 16391520  |  BOCONCEPT.COM

Die NEUE Bolzano Kollektion – jetzt bei 
BoConcept in Bielefeld am Oberntollwall 19A

LIVE 
EKSTRAORDINÆR

1006386_DE_BIE_SPEZIAL WOHNEN_Bolzano_210x142mm.indd   11006386_DE_BIE_SPEZIAL WOHNEN_Bolzano_210x142mm.indd   1 08.05.23   14:1108.05.23   14:11

SITZFREUNDE – Extrem vielseitig und 

modular. Das Polstermöbelsystem SIRIO lässt 

dank des großen Modellreichtums Raum für 

den eigenen Geschmack. Vom Einzelsofa 

in verschiedenen Breiten bis hin zur 

Wohnlandschaft ist fast alles möglich. 

Der Look: mal puristisch modern, klassisch

oder lässig. Gesehen beim Hüsler Nest

Center, Am Bach 15, Bielefeld

WOHNEN IM GRÜNEN – Warum soll der Wohnbereich vor der Terrasse enden? 

Rome sorgt mit seinem minimalistischen Design und hochwertigen wie wetterbeständigen 

Materialien für viele entspannte Stunden an der frischen Luft. Also: Ab nach draußen! 

Das offene Ende dient übrigens nicht nur dem schönen Design: Es ist auch Staufach, 

Dekoelement und Ablagefläche. Gesehen bei BoConcept, Oberntorwall 19A, Bielefeld

ANZEIGE



NEIN, KEINE ANGST, WIR NEIGEN NICHT

ZUM SCHUBLADENDENKEN, ABER WIR

STEHEN AUF KONTRASTE. SCHWARZ

UND WEISS – DIE ZWEI KLASSIKER 

DES WOHNENS – ÜBERZEUGEN ALS

KOMBIPARTNER UND ZEIGEN SICH ALLES

ANDERE ALS UNTERKÜHLT UND STRENG.

KONTRAST 
REICH

Ethnicraft

Muuto

FDB M�bler

Bretz

E s ist ein Farbduo, das beim Einrichten 
immer klare Kante zeigt. Und so sorgt eine 
Wohnung, die konsequent in Schwarz, 

Weiß und ihren Zwischentönen gehalten ist, für 
ein echtes Statement. Mit dem klaren Farbkonzept 
harmonieren ganz besonders gut runde Formen. 
Egal ob Tische, Stühle, Sofas oder Leuchten, sie 
nehmen mit ihren weichen Formen der Farbge-
bung ihre Strenge. Muster – egal ob auf Textilien 
oder Accessoires – setzen dagegen dynamische 
Akzente. Ringel, Karos, Streifen oder feine Muster 
in Schwarz-Weiß verleihen Möbeln und Acces-
soires ein unverwechselbares Gesicht. Sie spielen 
bei monochromen Arrangements eine wichtige 
Rolle. Das Schöne: Die unterschiedlichen Muster 
lassen sich mühelos miteinander kombinieren, da 
sie in der gleichen Farbwelt zuhause sind. Und so 
bestehen grafisch-schlichte Dessins neben orna-
mentalen Looks und machen sich untereinander 
keine Konkurrenz. 

Wittmann Ka
rt
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Richtig wohnlich wird der Schwarz-Weiß-
Look durch strukturierte Textilien, Teppiche, 
Felle und Kissen. 
Alle, die nicht so konsequent auf Schwarz-
Weiß setzen wollen, können die beiden 
starken Farben mit hellen Holztönen 
ergänzen. Natürliche Materialien wie Holz 
sorgen für Wärme. Ähnlich wirken auch 
Cremetöne, die jedoch nicht zu gelbstichig 
sein dürfen. Übrigens: Was Cremeweiß 
kann, kann Grau natürlich ebenfalls. Der 
Zwischenton schlüpft in die Rolle des Ver-
mittlers zwischen Hell und Dunkel. 

Sie ist über sich hinausgewachsen. Kultig und preisgekrönt 
ist die Echo-Tischleuchte jetzt noch ein bisschen größer  

und heller. Gemeinsam mit dem Stuttgarter Designer 
Simon Busse hat Caussa das Design der Echo-Leuchte wei-
terentwickelt, mit der gleichen intuitiven Bedienung und 

eleganten Gestaltung. Mit ihrer modularen Metallstruktur 
und dem intuitiven Gestensteuerungsschalter ist die Echo-

Stehleuchte perfekt für die Beleuchtung von Leseecken, 
Loungebereichen und gemütlichen Sofas geeignet.  

www.caussa.de  

GROSS 
GEWORDEN

PIONIER UND ERFINDER 
DES MODULAREN SOFAS 

Der New Yorker spielte mit dem Gedanken, als
Popsänger und Songwriter Karriere zu machen.

Doch nach der High School begann Harvey Probber
(1922-2003) schon seine Arbeit als Designer für 
einen Polsterhersteller. 1945 gründete er sein 

eigenes Unternehmen. Sein Durchbruch als
Designer fußt auf der Idee, dass Sitzmöbel größt-
mögliche räumliche Flexibilität bieten sollten. Die
Lösung sah er in den Kleinst- und Einzelteilen geo-

metrischer Formen. Sie bilden die Vorlage für seine
modularen variabel kombinierbaren Sofaserien.

www.classicon.com
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ClassiCon, Deep Tuft Sofa

Matthias Laubichler: 05278-956510
Heiner Kleine: 05278-486

info@ag-wood-furniture.com
www.kleinanzeigen.de/pro/ENJOY-Massivholzmoebel

www.massivholzmoebel-hoexter.de

S H O W R O O M S

TRADITION AUS 
NACHHALTIGER  

FORSTWIRTSCHAFT
Hochwertige Massivholzmöbel  

in verschiedenen Stilen

M A S S I V H O L Z M Ö B E L  

M A N U F A K T U R

Bad Pyrmont
Brunnenplatz 4, 

31812 Bad Pyrmont 
(Wandelhalle)

Höxter
Markstr.9, 37671 Höxter, 

Öffnungszeiten: 
Di-Fr 10:30 - 17 Uhr, 

Sa 10:30 - 15 Uhr

Ovenhausen
Bergwinkel 3, 37671 
Höxter-Ovenhausen, 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-17 Uhr, 

Sa 10-14 Uhr



EINZEL
STÜCKE AUSGEWÄHLTE STÜCKE SIND ES, DIE 

WAHRE WOHNLICHKEIT AUSMACHEN. 

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN. 

KLASSIKER
Dekorative Objekte mit skulpturalem 

Charakter. Die Totem Stehleuchte von Steve 
Lechot gibt es in drei unterschiedlichen 

Höhen. Durch hochwertige LEDs, die einzeln 
anschaltbar und variierbar sind, ergeben 

sich eine Vielzahl von Beleuchtungsmöglich-
keiten: vom einfachen Stimmungslicht bis hin 

zur Hauptbeleuchtung. Gesehen bei Betsch 
feinstes Licht, Ritterstr. 29, Bielefeld

WIE EINE SANFTE UMARMUNG
Das Bett Polo (Firma BW) bringt mit dem elegant geformten Kopfteil Geborgenheit in den Schlafraum. 

Dabei greift es mit handwerklicher Perfektion das Design der gleichnamigen Polstermöbel auf und eröffnet 
reizvolle Kombinationen mit diesen.Gesehen bei Lindemann Wohnkultur, Braker Str. 110, Bielefeld

detlevkobusch.de 05203 902 62 83 »Sie suchen aus,
wir machen den Rest!«

Ihr Fachgeschäft für 
Bodenbeläge & 
Innenausstattung

Schröttinghauser Str. 233 
33739 Bielefeld

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 9 – 13 Uhr + 15 – 18 Uhr, 

Sa: 9 – 13 Uhr

LEICHTFÜSSIG – Das Berne Sofa (2,5 Sitzer B 175 x T 85 cm) ist leicht, 

elegant und einladend und der Inbegriff moderner Schlichtheit. 

Sein raffiniertes, schwebendes Design, das in jedem Raum ein 

Statement setzt, kombiniert eine hohe, aufrechte Rückenlehne mit 

festen tiefen Sitzflächen und lädt dazu ein, den ganzen Tag zu 

verbringen. Gesehen bei BoConcept, Oberntorwall 19A, Bielefeld

OHNE ECKEN UND KANTEN

Er macht sich neben dem Loungesessel 

ebenso gut wie neben dem Sofa. Beistelltisch 

„Marcus“ zieht mit seiner massiven und schön

 geschwungenen Eichenplatte – die heimischen

 Hölzer stammen aus nachhaltig bewirtschafteten 

Wäldern – die Blicke auf sich. Gesehen bei 

der Masssivholzmöbel Manufaktur Höxter, 

Showroom Ovenhausen, Bergwinkel 3, 

Showroom Höxter, Marktstr. 9, Höxter, 

Showroom Bad Pyrmont, Brunnenplatz 4, 

www.massivholzmoebel-hoexter.de 

FILIGRANER 
KRONLEUCHTER

Außergewöhnlich, extravagant und elegant gleicht 
der „Gold Moon Chandelier“ von Catellani & Smith 

eher einem Kunstwerk. 35 Leuchtköpfe aus dünnem 
Aluminium, ausgestattet mit moderner LED-Technik, 
schweben wie filigrane goldene Wölkchen im Raum. 

Gesehen bei Betsch feinstes Licht, 
Ritterstr. 29, Bielefeld

CITY VIBES 
Progressive Designs, visionäre Farbkom-
binationen und charakteristische Unis 
stehen für eine kluge Schönheit und 
zeichnen sich durch Langlebigkeit und 
Komfort aus. Von natürlichem Leinen 
bis hin zu sinnlichem Samt und Satin 
– ZIMMER+ROHDE überführt zeitlose 
Textilien in die außergewöhnlichen Ein-
richtungswelten von morgen. Gesehen 
bei Lindemann Wohnkultur, Braker Str. 
110, Bielefeld
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NATÜRLICH SCHÖN 
Holzfußböden sorgen für eine warme, 
gemütliche Atmosphäre im Wohnraum 
und sind auch ohne Fußbodenheizung 
angenehm fußwarm. Ideal für Barfußläu-
fer. Egal ob Parkett, Kork, Linoleum oder 
Bio-Designböden – diese Materialien sind 
perfekt, um die eigenen vier Wände nach-
haltig zu gestalten. Gesehen bei Detlev 
Kobusch – Bodenbeläge, Schröttinghauser 
Str. 233, Bielefeld

detlevkobusch.de 05203 902 62 83 »Sie suchen aus,
wir machen den Rest!«

Ihr Fachgeschäft für 
Bodenbeläge & 
Innenausstattung

Schröttinghauser Str. 233 
33739 Bielefeld

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 9 – 13 Uhr + 15 – 18 Uhr, 

Sa: 9 – 13 Uhr

RAUMWUNDER – Weniger ist manchmal mehr. Ob im begrenzten 

City-Appartement oder als Eyecatcher im Gästezimmer – Puro heißt die leichte 

und zierliche Garnitur, die sich besonders für kleine Räume eignet und ganz 

gewiss niemals im Weg steht. Der Schwingrücken bietet ein komfortables 

Sitzgefühl, egal ob beim Lesen, Streamen oder dem Nickerchen am Nachmittag. 

Gesehen beim Hüsler Nest Center, Am Bach 15, Bielefeld

ANZEIGE



M it Möbeln aus Holz zieht die Natur in die eigenen vier Wände. Ob nordisch, 
elegant oder rustikal natürlich hängt von individuellen Vorlieben ab. Doch 
Vorsicht, auch bei Holz braucht es die passende Dosis. Zu dominant wirkt 

Holz, wenn es all over und ausschließlich eingesetzt wird: vom Fußboden über die De-
cken bis hin zu den Möbeln. Damit Holz nicht schwer und klotzig daherkommt, braucht 
es ein ruhiges Ambiente mit viel Licht, Luft und Helligkeit. Von gestern ist dagegen 
die Regel, dass alle Hölzer in einem Raum die gleichen Wurzeln haben sollten. Heute 
kombiniert man auch zum dunklen Parkett durchaus einen hellen Tisch. Allerdings ist 
Holz nicht nur in Kombination mit anderen Hölzern ein guter Sparringspartner. Auch 
Farbe ist ein perfekter Begleiter. Mit Kombipartnern in Weiß entsteht ein entspannter 
Scandi-Look. Leicht und hell. 

HOLZ
NATURSTEIN, HOLZ UND KORK – NATÜRLICHE MATERIALIEN, 

DIE NOCH DAZU NACHHALTIG SIND – LIEGEN VOLL IM TREND. 

TONANGEBEND SIND ZURZEIT NOCH DIE HELLEN HÖLZER, 

DOCH NUSSBAUM UND CO. BAHNEN SICH DEN WEG.

Bo
lia

Bo
na

ld
o

WeWood

Cl
as

siC
on

De
sig

n 
Ho

us
e 

St
oc

kh
ol

m

URWÜCHSIG
Ca

rl 
Ha

ns
en

 &
 S

on
 



RELAUNCH EINES KLASSIKERS

Der dänische Designer Børge Mogensen entwarf 

vor über 50 Jahren das Byggesystem für FDB Møbler. 

Jetzt kehrt das ikonische Möbelstück zurück. Mit seinen 

klaren Linien, schönen Winkeln und der Wärme des 

Eichenholzes findet das funktionale Regalsystem 

überall im Haus einen Platz. In lackierter Eiche und 

in drei verschiedenen Größen erhältlich. 

www.fdbmobler.com 

HOME 
OFFICE

Das jüngste Mitglied der HARRI Kollektion 
ist ein Schreibtisch mit drei großzügigen 
Schubfächern – perfekt fürs Home Office 
oder einfach als wunderschöner Schreib-

platz. Peter Fehrentz designte ihn für more. 
www.more-moebel.de

Doch auch satte Farben wie Rot, Blau, Gelb und 
Grün vertragen sich gut mit hellen Hölzern und 
bringen Dynamik ins Spiel. Gedeckte Töne – von 
Grau bis Oliv oder Lilatöne lassen wiederum 
dunkle Hölzer leuchten. Und zeitlos sind Möbel 
aus Holz sowieso. Denn erst mit den Jahren 
erhalten sie Patina, die so so lebendig wirken 
lässt. Und die gut gealterten Stücke machen 
auch Stilwechsel problemlos mit. Designer-
stühle aus Kunststoff verhelfen alten Tischen 
zum neuen Auftritt und alte Schränke machen 
neben modernen Sofas eine gute Figur.

Peter Fehrentz

Bross

Fogia

Menu

Alias

W
agner Living



LÖSUNGS
ORIENTIERT

SCHÖNE DINGE, DIE DAS LEBEN LEICHTER MACHEN.

MULTITALENT
Gardinen machen Räume nicht 

nur wohnlicher, sondern können 
buchstäblich die Wärme halten. 

In Zeiten gestiegener Heizkosten 
immer eine gute Idee. Welche 
Stoffe, Farben Materialien zur 

individuellen Ausstattung passt, 
wissen die Inneneinrichtungs-
experten von Detlev Kobusch. 

Gesehen bei Detlev Kobusch – 
Bodenbeläge, Schröttinghauser 

Str. 233, Bielefeld 

LEUCHTSKULPTUR – Sie ist weit mehr als bloß eine Tischleuchte. 

1977 von Vico Magistretti entworfen, wurde Atollo bereits zwei Jahre 

später mit dem Compasso d’Oro ausgezeichnet. Die Kombination 

unterschiedlicher geometrischer Formen verleiht der skulpturalen wie 

ikonischen Leuchte ihr charakteristisches Aussehen. Seit 1989 stellt Oluce 

Atollo in verschiedenen Größen und Varianten her. 

Gesehen bei Betsch feinstes Licht, Ritterstr. 29, Bielefeld

TISCH
GESPRÄCH

Perfekt ausbalanciert mit 
einem schlanken, ele-

ganten und zeitlosen Aus-
druck – so verschafft sich 
der Hauge Esstisch volle 

Aufmerksamkeit. Er vereint 
meisterhaft dänische Funk-

tionalität und Form. Als 
perfektes Gegenstück zum 

Esstisch rückt der Hauge 
Esszimmerstuhl an ihn 

heran. Er besticht durch 
einen eleganten, zeitlosen 

Ausdruck. Mit seiner 
weichen, organischen Form 

fügt sich dieser moderne 
und dennoch bequeme 

Stuhl nahtlos in jeden 
Raum ein. Gesehen bei 

BoConcept, Oberntorwall 
19A, Bielefeld

SCHÖNER STAURAUM
Hinter den zwei Schranktüren verschwindet all das, was unsichtbar sein soll. 
Als Solist genießt der Schrank Beatrice, der zusätzlich über zwei praktische 
Schubladen verfügt, volle Aufmerksamkeit. Ein Schmuckstück aus Kirsche. 

Gesehen bei der Masssivholzmöbel Manufaktur Höxter, Showroom Oven-
hausen, Bergwinkel 3, Showroom Höxter, Marktstr. 9, Höxter, Showroom 

Bad Pyrmont, Brunnenplatz 4, www.massivholzmoebel-hoexter.de

SCHATTEN
SPIELE

Zwarte Shutters van Jasno sind 
eine äußerst praktische, elegante 

und zeitlose Fensterbekleidung 
und somit der optimale Sonnen-
schutz zur Regulierung von Licht 
und Privatsphäre. Die Lamellen 

können in jede gewünschte 
Position gekippt oder die Paneele 

gänzlich aufgeklappt werden.
Gesehen bei Lindemann Wohn-

kultur, Braker Str. 110, Bielefeld

SCHÖN GEMÜTLICH, SCHÖN PRAKTISCH – Urgemütlich, mit hohen Armlehnen und soften Rückenkissen – das ist Cassino. Das komfortable Schlafsofaschmeichelt dem Körper, egal ob man einfach nur entspannt sitzen möchten, ungestört schlafen oder nach getaner Arbeit entschleunigen will. 
Das Beste am Cassino ist, dass man es gar nicht erst verwandeln muss, wenn man mal die Füße hochlegen und entspannen möchte. 
Gesehen beim Hüsler Nest Center, Am Bach 15, Bielefeld
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AUSSTELLUNG & PRODUKTION
STARKE STÜCKE
Dingerdisser Straße 17
33699 Bielefeld

ADVERTORIAL

Mo. - Fr.: 15:00 - 18:30 Uhr, Sa.:10:00 - 14:00 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Mobil: 0176 211 76 946, Mail: info@starke-stuecke.com

STARKE STÜCKE 
SCHRÄNKE NACH MASS
„SUPER BERATUNG, SCHNELLE LIEFERUNG UND DER 
SCHRANK IST GENAUSO, WIE WIR ES UNS VORGE-
STELLT HABEN. BESSER GEHT‘S NICHT!“, LAUTET EINE 
VON VIELEN POSITIVEN FACEBOOK-BEWERTUNGEN 
FÜR STARKE STÜCKE INNENEINRICHTUNGEN. FIR-
MENGRÜNDER UND UNTERNEHMENSCHEF BERN-
HARD BIKOWSKI SOWIE SEIN STIEFSOHN PASCAL KRÜ-
GER FREUEN SICH ÜBER DIE POSITIVEN KOMMENTA-
RE ZU IHRER ARBEIT. DAS LIEGT WOHL NICHT ZULETZT 
AN DER ZUVERLÄSSIGKEIT: DAS VERSPRECHEN EINE 
WOCHE NACH AUFMASS ZU LIEFERN UND SICH GE-
WISSENHAFT AN ZUSAGEN ZU HALTEN, NIMMT DAS 
BIELEFELDER UNTERNEHMEN NÄMLICH ERNST.

keit achtet und Decken auslegt. Der Holzmüll, der bei 
den Arbeiten im Betrieb anfällt, nutzt Starke Stücke 
dagegen energetisch. „Unsere Kunden profitieren 
bereits seit 1989 von unserem zuverlässigen und 
freundlichen Service“, resümiert Bernhard Bikowski 
mit Blick auf die maßgefertigten Inneneinrichtungen. 
„Sie lassen sich – ob elegant, modern oder antik – mit 
dem bestehenden Interieur perfekt kombinieren und 
sind auf die Raumgegebenheiten exakt abgestimmt.“
Für Inspirationen sorgt außerdem die Ausstellung in 
Bielefeld. Hier erhalten Interessierte einen ersten Ein-
druck davon, wie sich Wohnbereiche mit passgenauen 
Schränken und Raumteilern in einem ganz neuen Licht 
zeigen. „Lassen Sie sich von uns beraten“, empfiehlt 
das eingespielte Team. 
www.starke-stuecke.com

O b raumhoch, begehbar, freistehend oder unter 
Dachschrägen – hochwertige Kleiderschränke 

oder Schranksysteme mit Schiebetüren fertigt der 
Betrieb passgenau und individuell. Dabei kommt 
vom Aufmaß bis zur Fertigung alles aus einer Hand. 
Von selbst gezogenen Aluminiumprodukten für die 
Türrahmen über die Boden- und Deckenschienen 
und Wandanschlussprofile bis hin zu den 25 mm 
starken Holzplatten für Wangen und Böden, die mit 
konstruktiven Bodenträgern verbunden werden, reicht 
das Spektrum. Für die kurze Produktionszeit sorgen 
die vielen gut durchdachte Einzelkomponenten, durch 
die sich das Schranksystem auszeichnet. 
Zur Auswahl stehen bei den Türoberflächen acht 
unterschiedliche Varianten. Ob diese aus Glas sind 
oder aus Holz ändert am Preis übrigens nichts. „Unsere 
Festpreisgarantie für Ihren Schrank schließt übrigens 
alle Einbauteile, Böden und Kleiderstangen mit ein“, 
erklärt Bernhard Bikowski. Bei der Innenausstattung 
gilt die Maxime: Der Schrankinnenraum ist immer 
weiß, die Einlegebretter 25 Millimeter dick. Die stan-
dardisierten Einzelkomponenten zahlen sich auch bei 
einem möglichen Umzug oder bei verändertem Bedarf 
aus: Denn jedes einzelne Element lässt sich problemlos 
und ohne großen Aufwand austauschen. „Die flexible 
Inneneinrichtung passt sich allen Gegebenheiten an“, 
so der Unternehmer. 
Für Nachhaltigkeit – die im Endeffekt auch Zeit spart 
– sorgen Materialien aus der Region. Das Holz stammt 
aus Brilon, Aluminium von der Weser und Glas aus 
Altenhagen. Auch in Sachen Verpackung achtet das 
Unternehmen auf Nachhaltigkeit. Statt Pappe setzt es 
beim Transport auf Decken und Spanngurte. „Wenn 
wir einen 3,40 m großen Schrank aufbauen, bleibt am 
Ende ein kleiner Beutel mit Müll übrig“, so Bernhard 
Bikowski, der bei der Montage ebenfalls auf Sauber-

SCHRANKSYSTEME FÜR 
INDIVIDUELLE  LÖSUNGEN

PASCAL KRÜGER
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Lindemann Wohnkultur
RAUMDESIGN  
GANZHEITLICH GEDACHT

Die Renovierung im vergangenen Jahr war ein großes Projekt für das Bielefelder Familienunternehmen 
Lindemann Wohnkultur. „Wir haben unsere etwa 30 Meter lange Fensterfront energetisch saniert. 
Durch die Einfachverglasung war es im Sommer brütend heiß und im Winter konnten wir Eisblumen 
betrachten“, lacht Raumausstatter Dirk Lindemann, der die Firma in Brake in zweiter Generation 
führt. So wurde die komplette Fassade neu gedämmt, eine ausgefeilte Holzkonstruktion errichtet und 
eine Dreifachverglasung eingebaut. Hinzu kamen noch eine Photovoltaik-Anlage für das Dach sowie 
Ladesäulen für die E-Firmenwagen. Und natürlich haben die Spezialisten für Raumdesign auch das 
Interieur neu gestaltet. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Räumlichkeiten punkten mit einem 
modernen Loftcharakter samt stimmungsvollem Lichtdesign mit LEDs. 
Das 14-köpfige Team von Lindemann Wohnkultur fühlt sich dort sehr wohl und auch die Kundschaft 
ist vom neuen Look begeistert. Ebenso wie von der umfassenden und persönlichen Beratung. Denn 

Raumplanung ist eine ganz 
individuelle Angelegenheit, die 
Lindemann Wohnkultur sowohl 
für Privatpersonen als auch im 
Objektbereich (Hotels, Restaurants, Unternehmen etc.) erfolgreich umsetzt. Dank der 
3D-Animation vermittelt das Team um Dirk Lindemann den Kunden eine sehr genaue 
Vorstellung davon, wie z. B. Möbel, Teppiche oder Designbeläge und Gardinen in den 
eigenen vier Wänden wirken und kann dabei sogar unterschiedliche Lichtverhältnisse 
simulieren. Neben digitalen Hilfsmitteln setzt Lindemann Wohnkultur auf das profes-
sionelle Handwerk. Mit eigener Näherei und Polsterei werden Kundenwünsche ganz 
individuell umgesetzt. „Mir gefällt mein Beruf, weil er so abwechslungsreich ist“, sagt 
Dirk Lindemann. „Ich mag die handwerkliche Seite, berate die Kunden sehr gern und 
kann dann kreativ sein. Und das Beste ist, dass wir nicht nur planen, sondern auch live 
das Ergebnis sehen. Und wenn alle zufrieden sind, ist das ein sehr, sehr schönes Gefühl.“
www.lindemann-wohnkultur.de

Das kann nur Holz! Aufgrund von Beschaffenheit 
und Maserung gleicht kein Möbelstück dem 
anderen. Unikate sind hierbei garantiert und Ast-
löcher durchaus gewollt. Je nach Kundenwunsch. 
Im Showroom der Enjoy-Massivholzmöbel-
Manufaktur an der Marktstraße in Höxter kann 
man die außergewöhnlichen Einrichtungsob-
jekte live erleben, anfassen und sich wunderbar 
inspirieren lassen. 
Inhaber Heinrich Kleine, der zugleich Geschäftsfüh-
rer und Gründer des Holzgroßhandels A.G. Wood 
ist, setzt in seiner Möbelmanufaktur ausschließlich 

Enjoy-Massivholzmöbel-Manufaktur
EXKLUSIVES AUS DER NATUR

auf Massivholz aus nachhaltig, hier in der Region ge-
wachsenem Holz. Dabei bilden ausschließlich Laubhölzer 
wie Eiche, Buche, Esche oder Kirsche die Basis für die 
individuell angefertigten Möbelstücke. Das hat einen 
einfachen Grund: Diese Hölzer sind härter und langlebiger 
als Nadelholz. „Wir beraten unser Kunden eingehend, 
bevor sie sich aus unserem großen Angebot an unbear-
beiteten Holzplatten genau die aussuchen, die optimal 
in ihre eigenen vier Wände passen. Bei den Holztischen 
können sie zudem Form und Material der Tischbeine 
auswählen.“ Egal ob rund, eckig, ebenfalls aus Holz oder 
als Kontrapunkt aus Stahl – Heinrich Kleine und sein Team 

setzen die Wünsche passgenau um. „Besonders 
beliebt sind dicke Tischplatten mit Baumkante aus 
Eiche“, berichtet der Holz-Spezialist. 
Der ansprechend gestaltete Showroom mitten 
in der Stadt ist weit über Höxters Grenzen 
hinaus bekannt und beliebte Anlaufstelle für 
Menschen, die das Außergewöhnliche lieben. 
Neben originellen Tischen in unterschiedlichen 
Größen finden sich hier nicht nur (Wein-)Regale, 
sondern auch handgefertigte Schiffsmodelle 
sowie interessante Gemälde.     
www.massivholzmoebel-hoexter.de
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DAHLER Bielefeld/Gütersloh
IHR IMMOBILIENPARTNER IN OSTWESTFALEN

ANZEIGE

EINE IMMOBILIE ZU KAUFEN ODER ZU VERKAUFEN, IST 

MEHR ALS „NUR“ DEN KAUFVERTRAG ZU UNTERSCHREI-

BEN. OFTMALS HANDELT ES SICH UM EINEN EMOTIO-

NALEN WEG, DEN DAHLER GERN UMFASSEND BEGLEITET 

– VOM ERSTKONTAKT BIS ZUR NOTARIELLEN BEURKUN-

DUNG – UND MIT AUSGEWÄHLTEN KOOPERATIONS-

PARTNERN EINEN MEHRWERT BIETET; NATÜRLICH NUR, 

WENN DIESES VON DEN KUNDEN GEWÜNSCHT WIRD. 

WERTSCHÄTZUNG, EHRLICHKEIT, PROFESSIONALITÄT 

UND VERANTWORTUNG STEHEN AUF DER CHARTA VON 

DAHLER, DER SICH ALLE LIZENZPARTNER*INNEN UND 

IMMOBILIENBERATER*INNEN VERPFLICHTET HABEN.

Seit nunmehr über zwei Jahren befindet sich der Shop in der Bielefelder 
Altstadt, am Eingang des Altstadt-Carrés. Das Lizenzgebiet der renom-
mierten Hamburger Immobilienvermittlung DAHLER, die seit 30 Jahren 
aktiv ist, umfasst neben Bielefeld die Kreise und Städte Gütersloh und 
Herford sowie in Lippe Bad Salzuflen, Leopoldshöhe und Oerlinghausen.
Die konsequente Orientierung an den Wünschen der Kunden geht Hand 
in Hand mit höchstem Engagement. Hier gilt das gesprochene Wort und 

die Kunden dürfen sich mit einem positiven Gefühl gut aufgehoben fühlen. Auch 
überzeugt das soziale Engagement von DAHLER: Einen prozentualen Anteil seines 
Gesamtjahresumsatzes spendet jeder Franchisenehmer an eine Einrichtung, die 
der von DAHLER ins Leben gerufenen Initiative „Hand in Händchen“ entspricht. 
Hier sollen benachteiligte Kinder am jeweiligen Standort unterstützt werden.
Wer ein hochwertiges Objekt in bevorzugter Lage verkaufen möchte oder noch auf 
der Suche nach seiner persönlichen Wohlfühlimmobilie ist, ist bei Martina Timpe 
und ihrem Team also in den besten Händen. „Ich bin gerne für meine Kunden da, 
vom ersten Telefonat bis zum Abschluss beim Notar“.
www.dahler.com/bielefeld-guetersloh.de

Von der Beratung, über das Aufmaß bis hin zur 
Lieferung und Montage: Starke Stücke Innenein-
richtungen bietet individuelle Schranklösungen 
aus einem Guss. Für jeden Raum finden Fir-
mengründer und Unternehmenschef Bernhard 
Bikowski und sein Stiefsohn Pascal Krüger eine 
Lösung, egal ob ein raumhoher oder begehbarer 
Kleiderschrank gewünscht ist, ob er freistehen 
soll oder unter eine Dachschräge passen muss. 
Mit vielen gut durchdachten Einzelkomponenten 
und acht verschiedenen Türoberflächen lassen 

Starke Stücke
INDIVIDUELLE SCHRANKLÖSUNGEN

sich die Schranksysteme passgenau in verschiedenen 
Stilrichtungen einbauen – und das mit dem Versprechen, 
eine Woche nach Aufmaß zu liefern. Zuverlässigkeit 
und Kundenzufriedenheit sind für Bernhard Bikowski 
wichtig, daher gibt es auch beim Preis keine bösen 
Überraschungen: „Unsere Festpreisgarantie für einen 
Schrank schließt alle Einbauteile, Böden und Kleider-
stangen mit ein.“ Für Nachhaltigkeit – die im Endeffekt 
auch Zeit spart – sorgen Materialien aus der Region. 
Das Holz stammt aus Brilon, Aluminium von der We-
ser und Glas aus Altenhagen. Auch bei Transport und 

Verpackung werden immer wieder verwendbare 
Decken und Spanngurte statt Pappe eingesetzt. 
„Wenn wir einen 3,40 m großen Schrank auf-
bauen, bleibt am Ende ein kleiner Beutel mit 
Müll übrig“, so Bernhard Bikowski. Eindrücke 
und Anregungen zum Sortiment bietet eine Aus-
stellung in Bielefeld. Hier erhalten Interessierte 
erste Inspirationen, wie sich Wohnbereiche mit 
passgenauen Schränken und Raumteilern in 
einem ganz neuen Licht zeigen.  
www.starke-stuecke.com



SIE SIND LÄNGST KLASSIKER, HABEN EINIGE JAHRE 

AUF DEM BUCKEL UND AN SCHÖNHEIT UND STIL 

NICHTS EINGEBÜSST. WIR FEIERN DIESE WOHN-IKONEN.

ZUM
JUBELN

Bob Wilson füllte ihn mit Worten, Antonio Marras verlieh ihm 

Flügel und sein „Vater“ Philippe Starck signierte, kolorierte und 

verwandelte ihn in den Stadtplan von Mailand. Vor 20 Jahren 

entwarf Philippe Starck für Kartell Louis Ghost. Ein Symbol für 

eine Revolution in Stil, Design und technologischer Innovation. 

Der Stuhl aus Polycarbonat, ein Kunststoffmaterial, aus 

dem bis dahin die Schilde amerikanischer Polizisten 

gefertigt wurden, ist in den letzten 20 Jahren 

3 Millionen mal produziert worden. 

www.kartell.com  

TRIO-
EIN KUSCHELIGER 

KLASSIKER
Lümmeln, fläzen, abhängen – mit Trio von COR ist das 
immer noch genauso schön wie vor 50 Jahren. Der jung 
gebliebene Klassiker feiert seinen runden Geburtstag und 
steht für größtmögliche Mobilität. Mit diesem Credo schufen 
die Schweizer Designer Franz Hero und Karl Odermatt von 
team Form AG 1973 das Urmodell des Polstermöbels Trio. 
Es war eine klare Absage an harte Lehnen und jede Form 
von Geradesitzen. Anfang der 70er Jahre ein Statement, das 
die damalige Zeit spiegelt. Mit nur drei simplen Elementen 
— Sitzhocker, Rückenlehne, Ecklehne — eröffnete Trio eine 
geradezu endlose Zahl an Variationsmöglichkeiten. Das ist so 
geblieben. Die lässige Lümmel-Landschaft hat die Zeit nicht 
nur überdauert, sie ist ein echter Verwandlungskünstler. Auch 
heute noch. Mit klaren Kanten ein kuscheliger Klassiker, der 
sich unveränderlich veränderlich präsentiert. www.cor.de

WANDELBARE 
IKONE

„Größtmögliche Mobilität. 
Einfach mal Teile umstellen 
und wegrutschen, mobil sein 
in der eigenen Wohnung.“ 
Designer Karl Odermatt

British Racing Green
Beistelltisch? Notebookständer? Skulptur? Konstantin Grcics Serie von Stahl-

blechtischen ist offen für viele Interpretationen und Nutzungen. Seit 1993

arbeitet ClassiCon mit dem deutschen Industriedesigner zusammen. Die

Beistelltisch-Serie Diana feiert jetzt ihr 20-jähriges Jubiläum. Anlass genug,

ihr einen neuen Anstrich zu geben. Passend zur Jahreszeit sind die Tische

nun auch in elegantem Dunkelgrün (RAL 6009) erhältlich. 

www.classicon.com 

„Vor zwanzig Jahren bedeutete 
die Schaffung dieses trans-
parenten Stuhls, die Stilcodes 
aufzuheben und ein Produkt 
mit einer sehr starken, wieder-
erkennbaren und unverwech-
selbaren Identität zu kreieren, 
das sich aber gleichzeitig an 
jede Umgebung und jeden Stil 
anpasst.“ Claudio Luti, 
Präsident von Kartell 

Konstantin Grcic

Foto: Markus Jans

Franz Hero und 

Karl Odermatt 
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10 Jahre, 10 Kreative, 10 Stories. Auf der Mai-
länder Möbelmesse feierte Gubi jetzt das erste 
Jahrzehnt des Beetle Chair mit der Ausstellung 
TEN: 10 Kreative hatten ihrer Fantasie freien Lauf 
gelassen und sich mit dem Beetle auseinander-
gesetzt. Modedesigner Arthur Arbesser erweist 
dem verstorbenen Meister des italienischen 
Designs, Enzo Mari, die Ehre und hat den „Oca 
Chair“ kreiiert: Er ist aus Massivholz gefertigt und 
ist mit einem originalen Beetle-Sitz mit leuch-
tend orangefarbenem Stoff gepolstert. Heute ist 
der Beetle Chair, der von einem Insekt inspirierte 
Stuhl, längst ein moderner Designklassiker. 
GamFratesi hat ihn vor 10 Jahren entworfen. 
Designliebhaber auf der ganzen Welt haben 
sich seitdem in die organischen Kurven und die 
raffinierte Silhouette verliebt.  www.gubi.com 

Schlichte 
Schönheit 

Zeitgenössisches dänisches Design – da-
für steht FDB Møbler seit 80 Jahren. Dazu 
zählen auch die in den 1950er-Jahren von 

Jørgen Bækmark – er leitete das hauseigene 
Designstudio von 1958 bis 1967 – entwor-

fenen Stühle J80 und J81. Ihr formales 
Erscheinungsbild spielt mit den klassischen 

Merkmalen eines Sitzmöbels: Das Gestell 
aus Eiche oder Buche, gedrechselte Holz-

stangen, die geflochtene Sitzfläche aus 
Papiergarn, unzählige Farben und 

eine klare, solide Linienführung. 
www.fdbmobler.dk  

GARTENLICHT
Die portable Leuchte lix bekommt 
eine schlanke Schwester: lix spike 

solar von IP44.DE ist mit einem 
eigenen Solar- und Speichermodul 
ausgestattet und sorgt damit völlig 
autark vom Stromnetz für blend-
freies, flächiges Rundumlicht. Die 
Leuchte aktiviert sich bei Einbruch 
der Dunkelheit über die automa-
tische Dämmerungsfunktion. In 

seinem 30. Jubiläumsjahr stellt der 
Experte für Außenbeleuchtung mit 
Sitz in Rheda-Wiedenbrück seine 

Produkte zudem auf die warmwei-
ße Lichtfarbe 2700 Kelvin um. Sie 
schützt Insekten, die sich nachts 

am Mondlicht orientieren und von 
künstlichen Lichtquellen gestört 

werden. 
www.ip44.de 

ImmobilienCenter

Gerne unterstützen wir 
Sie beim Verkauf Ihrer 
Immobilie und finden 
den passenden Käufer.

Vertrauen Sie auf unsere langjährige 
Expertise und eine reibungslose und 
sorgenfreie Abwicklung mit Rundum-
Service. Dafür müssen Sie nicht mal 
Sparkassen-Kunde sein.

immobilien@sparkasse-bielefeld.de

Machen Sie sich 
einen Kopf um 
Ihr geerbtes Haus?

BEETLE 
CHAIR

„Oca Chair“ von Arthur Arbesser

Jørgen Bækmark
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SITZ
IMMER ZUR STELLE UND NOCH DAZU SUPERFLEXIBEL. MAL DIENEN 

SIE ALS ZUSÄTZLICHE SITZGELEGENHEIT, MAL ALS ABLAGE FÜR 

BUCH & CO. VOR ALLEM ABER MACHEN POUFS RÄUME WOHNLICH. 

D er Pouf – der französische Ausdruck für 
den gepolsterten Hocker – macht als Solist 
eine ebenso gute Figur wie als kompe-

tenter Begleiter fürs Sofa oder den Loungesessel, 
um die Beine hochzulegen. Viele Hersteller bieten 
längst Sitzpoufs passend zur Sofalandschaft an. 
Gerade in kleinen Wohnungen oder wenn Freunde 
oder Familie zu Besuch sind, ist er als zusätzliche 
Sitzgelegenheit natürlich besonders willkommen. 
Gleichzeitig dient er als – flexibel und handlich wie 
er ist, durchaus auch als lässiger Beistelltisch oder 
Ablagemöglichkeit – vom Wohnzimmer über den 
Flur bis ins Schlafzimmer. Er ist überall gern gesehen. 
Schließlich passt sich das mulitfunktionale Beimöbel 
durch unterschiedlich erhältliche Höhen, Formen 
und Größen auch in dieser Hinsicht individuellen 
Bedürfnissen problemlos an. Und sieht eben nicht 
nur nett aus, sondern kann – quasi als Allrounder in 
Sachen Wohnen – eine ganze Menge. Dank seiner 
guten Polsterung sitzt es sich zudem sehr gemütlich. 
Das unterscheidet ihn vielleicht am deutlichsten von 
ganz „normalen“ Hockern. Denn auf einem Pouf 
landet man weich. Sitzmöglichkeit und Blickfang in 
einem, was will man also mehr. 

POUFS

Lapalma Design
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Broste Copenhagen

HANDLICH
Moroso

Minotti

Mineralischer Putz. Ein Multitalent mit vielen Gesichtern und überzeugenden Qualitäten. Das wussten schon die Römer. Glatte bis raue, matte bis glänzende Oberfl ächen. Mineralischer Putz überzeugt allein, in 
Kombination mit Effektlasuren, eingepuderten Trockenpigmenten oder eingearbeiteten Schablonen. Mut zur Farbe oder  Purismus. Alles ist möglich. Jede Wand ein Unikat. Wir sorgen für die individuelle Gestaltung!

Franz Kriesten Malerwerkstätten · Schloßhofstraße 50 · 33615 Bielefeld · Telefon 05 21|6 02 31
  Inh. Lo thar Kriesten .   Malermeister und Vergolder . geprüfter Restaurator im Maler- u. Lackierer-Hand werk

FRANZ KRIESTEN
seit 1912

Komplettrenovierung 
aus einer Hand
Farbige Gestaltung 
seit 3 Generationen

 Farbige Raumgestaltung
 Mineralische Anstriche 
 und -Putze

 Lehmputze

 Außen- und 
 Innenanstriche

 Dekorative Gestaltung 
 mit zeitgemäßen 
 Werk stof fen

 Tapezierarbeiten

 Historische 
 Malertechniken   
 für Denkmalpfl ege 
 und Restaurierungs-
 arbeiten

KLASSIKER
Mineralischer

Putz



Mit Adagio haben die Designer von Note für Witt-
mann ihre Vision umgesetzt, die grafischen Schwünge, 
die die Persönlichkeit der Modelle prägen, so mühelos 
aussehen zu lassen wie Pinselstriche eines Malers. Die 
Poufs in drei Größen aus der Serie verkörpern diese 
Mühelosigkeit perfekt. Das organisch-fließende Design 
gibt ihnen eine gelassene und lebendige Anmutung. In 
der nur für die Poufs verfügbaren Ausführung in Leder 
bringt Wittmann das Design besonders meisterhaft 
zur Geltung. Jeder Schwungteil wird separat von Hand 
zugeschnitten und einzeln mit einem Keder an leicht 
bombierten Schaumstoffpfeifen vernäht. So entsteht 
für die Lederversion eine ganz besondere plastische 
Optik. Als Stoffbezug werden die Poufs ebenso wie die 
Adagio Bänke in akkurater Steppung gearbeitet.
www.wittmann.at 

COR

KFF

Pedrali

Menu

Freifrau

„Wenn wir auf den Designprozess 
zurückblicken, haben wir den 
intensiven kreativen Fluss und die 
mühelose Zusammenarbeit mit dem 
talentierten Team von Wittmann 
sehr geschätzt.“ Kristoffer 
Fagerström, NOTE Designstudio

SCHWUNGVOLL 

Malin Engvall und Kristoffer Fagerström 

vom NOTE Designstudio

Mineralischer Putz. Ein Multitalent mit vielen Gesichtern und überzeugenden Qualitäten. Das wussten schon die Römer. Glatte bis raue, matte bis glänzende Oberfl ächen. Mineralischer Putz überzeugt allein, in 
Kombination mit Effektlasuren, eingepuderten Trockenpigmenten oder eingearbeiteten Schablonen. Mut zur Farbe oder  Purismus. Alles ist möglich. Jede Wand ein Unikat. Wir sorgen für die individuelle Gestaltung!

Franz Kriesten Malerwerkstätten · Schloßhofstraße 50 · 33615 Bielefeld · Telefon 05 21|6 02 31
  Inh. Lo thar Kriesten .   Malermeister und Vergolder . geprüfter Restaurator im Maler- u. Lackierer-Hand werk

FRANZ KRIESTEN
seit 1912

Komplettrenovierung 
aus einer Hand
Farbige Gestaltung 
seit 3 Generationen

 Farbige Raumgestaltung
 Mineralische Anstriche 
 und -Putze

 Lehmputze

 Außen- und 
 Innenanstriche

 Dekorative Gestaltung 
 mit zeitgemäßen 
 Werk stof fen

 Tapezierarbeiten

 Historische 
 Malertechniken   
 für Denkmalpfl ege 
 und Restaurierungs-
 arbeiten

KLASSIKER
Mineralischer

Putz



RECYCLING, UPCYCLING, REUSE – DAS SIND DIE SCHLAGWORTE  

FÜR NACHHALTIGE PRODUKTE UND VERFAHREN. UMWELTGERECHTES 

UND DAMIT KREISLAUFFÄHIGES DESIGN SETZT SICH IMMER MEHR 

DURCH. AUSGEZEICHNET GUTE IDEEN, DIE UNS GEFALLEN!

NACH
HALTIG
TRAGFÄHIG

GUT FÜRS 
KLIMA

Aufgemöbelt
Das N701 Sofa von Jacques Deneef für Ethnicraft 

bietet nicht nur zahlreiche Kombinationsmöglichkeiten 

für individuelle Settings. Die jüngste Ergänzung der 

Kollektion ist ein exklusiver, hochwertiger Eco-Stoff, 

der in Italien aus recycelterBaumwolle aus der 

Modeindustrie hergestellt wird. 

www.ethnicraft.com 

Einfach umweltgerecht: Die AYNO Lenkleuchtenfamilie von Mid-

gard darf sich mit dem Bundespreis Ecodesign 2022 schmücken. Die 

höchste staatliche Auszeichnung für ökologisches Design in Deutsch-

land betrachtet wichtige Kriterien wie Langlebigkeit, Reparierbarkeit, 

Recyclingfähigkeit sowie Energie- und Materialeffizienz. AYNO, ein Ent-

wurf von Stefan Diez, der als AW-Designer des Jahres 2022 ausgezeich-

net wurde, erfüllt all diese Kriterien. Die ikonische Leuchte ist eine der 

ersten durch die Kund*innen werkzeugfrei reparierbaren LED-Leuch-

ten. Durch Steckverbindungen können LED und Trafo getauscht 

werden. Außerdem ist sie ist durch bereits recycelte Werkstoffe 

– Leuchtenschirm und Verstellringe bestehen aus recyceltem 

ABS/PC – hergestellt. Die drei verschiedenen Materialien 

– Stahl, Fiberglas und ABS-PC – lassen sich zudem 

vollständig fürs Recycling trennen.  

www.midgard.com 

DENK 
WÜRDIGES  
DREIBEIN

Der bescheidene dreibeinige Ho-
cker 60 von Artek, ein Entwurf 
von Alvar Aalto, feiert 2023 sein 
90-jähriges Jubiläum. Seit 1933 
wird er vollständig aus finnischem 
Birkenholz gefertigt. Seine ausge-
klügelte Konstruktion und Langle-
bigkeit lassen ihn mit Anmut und 
Patina altern. Im Jubiläumsjahr 
bringt Artek jetzt Sondereditionen 
raus, vom eigenen Designteam 
(Kontrasti und Loimu) und dem 
Designstudio Formafantasma (Vil-
li). Für Stool 60 Kontrasti wird 
thermobehandeltes Birkenfurnier 
in einem kontrastierenden Farbton 
für den Biegeprozess verwendet, 
dunklere Furnierstreifen finden sich 
auch in der Sitzfläche wieder und 
unterstreichen die wirtschaftliche 
Verwendung von Holzresten aus 
den Beinen für die Konstruktion 
des Sitzes. www.artek.fi 

AUSGEZEICHNET

„Ich freue mich, dass nach fünf 
erfolgreichen Jahren der Kollektion 
neues Leben eingehaucht wird mit 
mit einem neuen, hochwertigen 
Stoff aus einem Kreislaufverfahren 
hergestellt wird.“ Jacques Deneef, 
Designer

Designer S
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Der Kata Lounge Chair vereint Tradition mit 
moderner Technologie. Es ist der erste Sessel 
von Arper mit Massivholzgestell. Er wirkt nicht 
nur schlank und leicht, sondern überzeugt auch 
mit seinem schmalen ökologischen Fußabdruck: 
Der aus FSC-zertifizierter Eiche und Robinie ge-
fertigte Holzrahmen trifft auf einen Textilbezug 
aus recyceltem Polyester. Letzteres wird aus 
Post-Consumer-Kunststoff gewonnen. Um ein 
Kilo Garn herzustellen, benötigt man rund 48 
Halbliter-PET-Flaschen. www.arper.com

GUT FÜRS 
KLIMA

Design,  
das bewegt

Die Idee war es, eine nachhaltige Sitz-
möglichkeit mit Bewegung zu kreieren. 

Und so trifft ikonisches Design aus der Feder 
von Hadi Teherani auf bahnbrechende Pro-

duktionstechnologie. Der 3-dimensional  
bewegliche Aktivhocker W3D wird im 

Wagner Living-Headquarter bei Augsburg 
gedruckt. Das Material ist ökologisch 

durchdacht – aus 100 % Bio-Kunststoff – 
und recycelbar. Die Serienproduktion 

 umfasst drei verschiedene Höhen. 
ww.wagner-living.de 

Grünes Licht
Die Hängeleuchte Air von Contardi Lighting 

lotet die Grenzen zwischen Design, Innovation 

und Wiederverwertbarkeit neu aus. Designer 

Adam Tihany verbindet einfaches wie 

raffiniertes Design mit grüner Philosophie, die

 jede Komponente des Produkts umfasst. 

So besteht der schwebende Körper von Air aus 

Green Cast®, einem zu 100 % recycelten und 

wiederverwertbaren Acrylmaterial, das aus 

Altprodukten und industriellen Verarbeitungs-

abfällen gewonnen und in einem Kreislauf-

verfahren wiederverwendet wird. 

www.contardi-italia.it

„Air besteht zu 100 % aus recycelbarem 
Material und lässt die Umgebungsluft 
durch seine kunstvollen Schnitte frei 

fließen.“ Adam Tihany, Designer
Foto: Salva Lopez Fo
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„It’s time to rethink 
production and to 
think about sustain-
able architecture.“ 
Hadi Teherani

Braker Straße 110 | 33729 Bielefeld | Fon 05 21.7 68 78 | www.lindemann-wohnkultur.de

Mo bis Fr  9 – 13 Uhr | 15 – 18 Uhr und Sa  9 – 13 Uhr

Stoffe | Tapeten | Farben | Bodenbeläge | Sonnenschutz | Textile Raumgestaltung
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FARBE 
BEKENNEN

VIVA MAGENTA

L E B E N S A R T

ES IST EIN UNKONVENTIONELLER FARBTON. VIVA MAGENTA 18-750,  

DIE PANTONE-FARBE DES JAHRES STECKT VOLLER ELAN, KRAFT UND DRÜCKT  

STÄRKE AUS. MUTIG, KÜHN UND KRAFTVOLL EROBERT DER FARBTON AUCH  

MÖBEL, DIE GENAU DIESE EIGENSCHAFTEN VERKÖRPERN. VOR ALLEM REGT 

DIE OPTIMISTISCHE FARBE ZUM EXPERIMENTIEREN AN UND  

MANIFESTIERT SICH DABEI ALS HERAUSRAGENDES STATEMENT. 
Von Wolkengrau für Minimalisten bis hin zu dyna-
mischem Magenta für farbenfrohe Trendsetter. De-
signt von Salvatore Indriolo. www.fantin.com 

4 Ausdrucksstark 
Knallige Farben, vollständig ummantelte Kanten und 
das klare Design zeichnen das Typ02 Sideboard von 
Tylko aus. Dabei stößt minimalistisches Design auf 
individuelle Gestaltungsfreiheit. So leicht kann es 
sein, Ordnung zu halten. www.tylko.com 

5 Lang machen
Das Day Bed – hier mit schwarzem Gestell und 
Samtbezug – zählt zu den berühmtesten Entwürfen 
Eileen Grays. Das Liegesofa aufgelegt von ClassiCon 
ist ein idealer Solitär, um frei in einem großen Raum 
platziert zu werden. Übrigens: Da die durchschnittliche 
Körpergröße im Lauf der Jahre gestiegen ist, gibt es 
seit einigen Jahren auch das Day Bed Grand. 
www.classicon.com 

6 Aufgeräumt
Mit dem 360° Container – von Konstantin Grcic für 
den italienischen Hersteller Magis entworfen – wird 
das Arbeiten im Homeoffice kinderleicht. In dem 
Schubkastencontainer auf Rollen verschwindet 
nicht nur alles, was man gerade nicht benötigt, die 
einzelnen Schubkästen sind wie der Name vermuten 
lässt, auch um 360° drehbar und daher von jeder 
Seite nutzbar. In zwei Höhen verfügbar. Optional 
gibt’s für die oberste Ablagefläche ein zusätzliches 
Tablett.  www.magisdesign.com  

7 Mit Bodenhaftung
Der Name ist Programm: all together ist ein unkom-
pliziertes, flexibles und modulares Wohnprogramm. 
Komfortabel dank vollständig gepolsterter und rund-
um bezogener Module und lässig-loungig dank boden-
naher Sitzbasis. Die architektonische Formgebung löst 
Designerin Kati Meyer-Brühl durch weich abgerundete 
Linien teilweise ins Organische auf und schafft so eine 
ausdrucksstarke Plastizität. www.bruehl.com 

8 Traubenförmig
Stellar Grape Small entworfen von Sebastian 
Herkner für Pulpo ist so schlicht wie raffiniert. 

1 Farbenfroh
Grün, Blau, Rot, Gelb oder Magenta – sie gleicht 
vor allem in ihrer transparenten Ausführung einer 
schimmernden Seifenblase. Die Pendelleuchte FL/Y, 
kreiert von Ferruccio Laviani für Kartell, ist aber auch 
in ihrer undurchsichtigen Version oder ihrer Metal-
licvariante ein echter Hingucker. Chrom, Gold oder 
Kupfer verwandeln sie in ein echtes Schmuckstück. 
www.kartell.com

2 Faltenwurf 
Mit seiner schwungvollen Kontur ist er formal sehr 
eigenständig. Der lässige Faltenwurf sorgt zusätzlich 
für den entspannt, legeren Look, der in Kombination 
mit dem kompakten Format noch unterstrichen wird. 
Dexter, ein Entwurf von Gino Carollo, gibt es sowohl 
in unterschiedlichen Stoffkollektionen als auch in zwei 
hochwertigen Lederkollektionen. www.draenert.de 

3 Einfach überall
Frame Stools, die ikonischen wie soliden Hocker von 
Fantin, sind echte Alltagshelden und -begleiter. Sie lassen 
sich mit den Frame-Workbenches kombinieren. Und 
dank zwei verfügbarer Höhen und einer breiten Farb-
palette mit 35 Oberflächen, darunter 15 outdoortaug-
lichen, sind sie eine universale Einrichtungsergänzung. 
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So werden aus einfachen Wänden Seiten wie aus einem 
Bilderbuch. Also, keine Angst vor den Wild Flamingos. 
www.wallpeppergroup.com  

12 Wellenreiter
1966 entwarf Liisi Beckmann diesen außergewöhn-
lichen Sessel. Benannt nach einer Landschaft ihrer 
finnischen Heimat Karelien. Seit 2022 gibt es Karelia 
bei Zanotta mit einen Bezug aus recyceltem Material.  
www.zanotta.com 

13 Zauberhaft
In einer neuen glänzend lackierten Version „Bor-
deaux Etruria“ ist Manto der Protagonist je-
des Esszimmers. Pietro Russo hat ihn 2020 für 
Gallotti&Radice kreiiert. Dessen zylindrische Grund-
form erinnert an den Umhang eines Zauberers. 
www.gallottiradice.com 

Ihren Namen verdankt sie ihren traubenförmig 
angeordneten – übrigens mundgeblasenen – 
Glaskörpern. Eine Hälfte jeder Glaskugel ist glatt 
geschliffen, die andere Hälfte verfügt über feine 
Rillen. Das sorgt für außergewöhnliche Lichteffekte.   
www.pulpoproducts.com 

9 An die Töpfe
Und ran an die Kochlöffel! Einfach mal anders kochen. 
Der Gegenentwurf zum massiven Küchenblock ist der 
Kochtisch von Popstahl. Durch seine moderne, leichte 
Optik gleicht er einem Schreibtisch. www.popstahl.de  

10 Fein tafeln
Zeitlos schön und längst ein Klassiker. Die Farbpalette 
von Dibbern Solid Color wächst kontinuierlich. Bei 45 
Farben ist für jeden die richtige dabei. Und wer sich 
nicht entscheiden kann, mixt einfach munter drauflos. 
Erhältlich bei www.kustermann.de 

11 Erzählstoff
Wände, die Geschichten erzählen und die Persönlich-
keit ihrer Bewohner spiegeln. Dafür sind die Tapeten 
der WallPepper Group wie gemacht. Sie kleiden und 
verwandeln Räume. 

3 FRAGEN AN …
Sebastian Herkner
Studio Sebastian Herkner
Ob drinnen oder draußen: Der stapelbare Stuhl 
Cielo aus der Feder von Sebastian Herkner für 
ames Vibrant Living macht überall eine gute 
Figur. Der renommierte Designer, mehrfach 
mit dem German Design Award sowie 2021 
und 2022 als einer der 100 besten Designer 
ausgezeichnet und 2021 zusätzlich mit dem 
EDIDA als bester internationaler Designer ge-
ehrt, hat den Stuhl in zwei weiteren Varianten, 
mit Armlehne und als Barhocker, entworfen. 
Zusätzlich erweitert ein Daybed die Serie. Die 
Cielo Kollektion wird traditionell in familien-
betriebenen Manufakturen gefertigt. Mittels 
der Flechttechnik „Momposino“ werden die 
UV-beständigen Recycling-Kunststoffschnüre 
über ein pulverbeschichtetes Stahlrohr-Gestell 
gespannt und von Hand miteinander verfloch-
ten. Federleicht, in fünf Farbstellungen.

Welches Möbel schätzen Sie zuhause am 
meisten?
Unseren großen Tisch Trapèze von Jean Prouvé 
aus der Produktion von Tecta, welcher das 
Herz unserer Wohnung bildet.

Welches Möbel haben Sie zuletzt gekauft?
Tatsächlich haben wir vor kurzem einen ge-
schnitzten und bemalten Holzhocker in Form 
eines Löwen in einem Antiquitätengeschäft 
in Kathmandu erworben.

Was war Ihr größter Fehlkauf?
Als Student habe ich einen transluzenten 
Beistelltisch aus Kunststoff gekauft, welcher 
nach einer Woche schon so verkratzt war, 
dass er seitdem im Keller steht.
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Innovativ
Schon der Name des markant geformten 
Re-Chairs lässt vermuten, dass er aus 
recyceltem Material besteht. Die neueste 
Kreation des Designers Antonio Citterio 
für Kartell ist damit auch ein Sonderbot-
schafter des von illycaffè mitgetragenen 
Projekts, denn der schwarze Stuhl wird 
mit recycelten Kunststoffkomponenten der 
Illy-Kaffeekapseln Iperespresso hergestellt. 
Kartell verarbeitet die aus dem Produkti-
onszyklus ausgesonderten Kaffeekapseln 
und transformiert sie in ein langlebiges wie 
hochwertiges Designprodukt für den In-
nen- und Außenbereich. www.kartell.com 

Moroso präsentiert ein außergewöhn-
liches Regal vom isländisch-dänischen 
Künstler Olafur Eliasson. Secret Cubic 
Shelve ist das Ergebnis einer jahrzehn-
telangen intensiven Beschäftigung 
des Künstlers mit Geometrie und der 
Frage, wie wir unsere Umwelt wahr-
nehmen und mitgestalten. War der 
Prototyp noch aus Multiplex und Stahl 
gefertigt, ist die Neuauflage komplett 
aus Eisen. Recycelt und wiederver-
wertbar und mit ungiftiger Pulverbe-
schichtung versehen. Die solide und 
langlebige Konstruktion und die kurze 
Lieferkette sorgen für einen geringen 
Einsatz von Ressourcen, Rohstoffen 
und Energie. www.moroso.it 

SECRET 
CUBIC 
SHELVES

Natürlich
Mit dem neuen Babybett bietet TEAM 7 

kids jetzt auch Naturholzmöbel für die Aller-
kleinsten. Klares, formschönes Design zeichnet es 

aus und auch der ökologische Aspekt kommt nicht zu 
kurz: Gefertigt ist das Bett aus geöltem Erlenholz. Die 
Bettumrandung besteht aus einem speziellen Gestrick 

aus recyceltem Polyester. Praktisch: Der Stoff kann ganz 
einfach abgenommen und für optimale Hygiene bei 40°C 
bzw. 60°C gewaschen werden. Weil die Kleinsten immer 

schnell wachsen, bietet TEAM 7 das Bettchen zur 
Miete an. www.team7-home.de 

„Das Besondere an den Regalen 
ist, dass sie aus der Abwesen-
heit konstruiert sind und damit 
eine verborgene Geometrie 
widerspiegeln, die sich dem 
unmittelbaren Verständnis 
entzieht. In ihrer filigranen 
Struktur tragen sie die Spuren 
vergangener Debatten und be-
herbergen noch nicht gedachte 
Zukünfte.“ Olafur Eliasson

Design und Nachhaltigkeit schließen sich nicht aus. Das beweist auch der 

in der Kategorie Sustainability mit dem Archiproducts Design Award 2022 

ausgezeichnete minimalistische Tisch ILtavolo 2.0. Er besteht komplett 

aus Aluminium. Ein Material, das ihn leicht und zu 100 % recycelbar 

macht. Und eine Nutzung sowohl indoor als auch outdoor ermöglicht. 

Mit den neuen umweltfreundlichen, auf mikrobiotischer Basis 

bestehenden Finishes Cocciopesto und Cocciobianco setzt Designer 

Lapo Ciatti weitere Maßstäbe. Das feuerfeste und wasserdichte Material 

ist frei von Harzen, Kalk, Gips und Zement. Die Verarbeitung erfolgt 

mit Wasser ohne Verwendung von chemischen Lösemitteln. Mit einer 

Länge bis zu 410 cm ist ILtavolo 2.0 ohne Zwischenstütze und mit 

einem optionalen Satz Räder erhältlich, sodass er problemlos bewegt 

werden kann. www.opinionciatti.com

GREEN EVOLUTION 
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bgw-bielefeld.de

Infos: 0521 8809-01

WIR FÜR BIELEFELD 
Wohnkonzepte und Stadtentwicklung – als größtes Wohnungsunternehmen der Region gestalten wir 
diese seit über 70 Jahren verantwortungsvoll mit: 

BEZAHLBARE WOHNQUALITÄT 

In ihrem Bestand von über 12.000 Wohnungen 
bietet die BGW lebenswerten Wohnraum zu 
fairen Preisen für alle Bevölkerungsgruppen und 
Lebenslagen. 

WIRTSCHAFTSFAKTOR  BGW

Die BGW ist Arbeitgeber für über 190 Mitarbeiter, 
davon 12 Auszubildende und vergibt Aufträge 
von ca. 30 Mio. Euro jährlich, insbesondere an 
regionale Handwerksbetriebe.

BIELEFELDER MODELL

Das zukunftsweisende Wohnkonzept für Eigen-
ständigkeit und Sicherheit: Barrierefreies Wohnen, 
Versorgungssicherheit Tag und Nacht, zeitgemäße 
technische Ausstattung, Gästezimmer, Gemein-
schaftsräume, keine Betreuungspauschale

SOZIALE STADTENTWICKLUNG

Hier übernehmen wir Verantwortung beim 
Bau von Kindertagesstätten, Wohnen mit 
Versorgungs sicherheit, dem Denkmalschutz,  
der Quartiersentwicklung u. v. m.



34 WOHNEN  BAUEN  LEBEN

G A R T E N T R Ä U M E

Fo
to

s:
 S

te
fa

ni
e 

Go
m

ol
l, 

ist
oc

k/
Fa

m
Ve

ld
Beerenstark

SUPERFOOD 
FÜR SELBST-
VERSORGER



F alls sich jetzt die Neunmalklugen zu Wort 
melden: Nein, nicht alles, was im Volksmund 
„Beere“ genannt wird, ist auch wirklich eine. 

Die Erdbeere zum Beispiel ist botanisch betrachtet 
eine Sammelnussfrucht, Bananen wären dagegen 
tatsächlich Beeren. Ganz schön verwirrend? Kein 
Problem. Denn alle, die auf eine eigene Ernte hoffen, 
haben etwas ganz anderes im Blick: Sie schätzen Bee-
renobst für die weichen, kleinen, runden und meist 
süßen Früchte, die am besten direkt vom Strauch in 
den Mund wandern. Oder in den Smoothie, auf den 
Kuchen, in die Marmelade und, und, und … Denn die 
Möglichkeiten der Verwendung der beliebten Früchte 
sind mindestens ebenso vielfältig wie ihre gesunden 
Inhaltsstoffe. Beispiele gefällig? In Erdbeeren steckt 
unter anderem eine beachtliche Menge Folat, das 
der Körper für die Zellteilung benötigt. Johannis-
beeren enthalten drei Mal mehr Vitamin C als die 
gleiche Menge Zitronen. Himbeeren punkten unter 
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OB STACHEL-, ERD-, JOHANNIS- ODER HIM-

BEERE – SIE ALLE STECKEN VOLLER GESUNDER 

INHALTSSTOFFE UND ZÄHLEN AUS GUTEM 

GRUND ZU DEN KLASSIKERN DES NUTZGAR-

TENS. SIE PUNKTEN ABER NOCH MIT EINEM 

WEITEREN VORTEIL: SIE KOMMEN MIT 

DEUTLICH WENIGER PLATZ AUS ALS OBSTGE-

HÖLZE WIE KIRSCHEN, ÄPFEL ODER BIRNEN. 

SO VERSORGEN SIE SOGAR BALKON- UND 

TERRASSENGÄRTNER*INNEN MIT EINEM 

VITAMINKICK AUS EIGENEM ANBAU.

anderem mit Anthocyanen und Brombeeren mit viel 
Vitamin A. Stachelbeeren wirken sich dank ihres hohen 
Siliziumgehalts positiv auf Haare und Nägel aus und 
Heidelbeeren enthalten viel Vitamin E.
Kleine Früchtchen, große Wirkung also und noch dazu 
ganz viel Geschmack auf wenig Raum. Denn manche 
dieser Beeren lassen sich sogar im Balkonkasten kulti-
vieren. Das gilt vor allem für Erdbeeren, insbesondere 
die kleinen Monatserdbeeren, die den ganzen Sommer 
lang Früchte tragen. Oder wie wär’s mit Hängeerdbee-
ren, die nicht nur lecker, sondern ebenso dekorativ 
wie die klassische blumige Balkonbepflanzung sind? 
Überhaupt: Es gibt halt nicht nur die eine Erdbeere, 
sondern ganz viele Sorten, die sich in Größe, Aroma 
und Erntezeitpunkt unterscheiden. Das gilt ebenso 
für alle anderen Vertreter des Beerenobstes: lieber 
weiße, rote oder schwarze Johannisbeeren, gelbe oder 
rote Himbeeren, sommer- oder herbsttragende? Die 
Auswahl ist mindestens so groß wie die Geschmäcker 

unterschiedlich sind. Und wer geschickt plant, kann 
vom Frühsommer bis in den Herbst hinein ernten.
Nicht nur aufgrund der schier unüberschaubaren 
Vielfalt lohnt sich eine gute Beratung im Fachhandel. 
Dort gibt es auch Informationen über die Ansprüche, 
die das heimische Superfood stellt. Welche Erde 
ist geeignet – Blaubeeren zum Beispiel bevorzugen 
Moorbeeterde – und wie viel Platz benötigen die 
Pflanzen? Zwar lassen sich kleine Beerensträucher wie 
Johannisbeeren im Kübel oder Hochbeet kultvieren, 
aber dann brauchen sie regelmäßig Dünger und Wasser. 
Him- oder Brombeeren werden sich dagegen besser 
entwickeln, wenn sie direkt ins Beet gepflanzt werden. 
Dafür reicht allerdings das kleinste Gärtchen, denn sie 
wachsen in die Höhe, nicht in die Breite. Überhaupt 
ist es eine gute Idee, die Vertikale mit einzuplanen. So 
lassen sich oft grüner Sichtschutz und Vitaminzufuhr 
aufs Schönste verbinden. Das heimische Superfood 
ist eben in vielerlei Hinsicht super. (S.G.)

Mal was anderes
Neben den bekannten Klassikern gibt es auch immer wieder Neues zu 

entdecken. So gedeiht etwa die wegen ihres hohen Anteils an Antioxidantien

gehypte Apfelbeere (Aronia) problemlos in unseren Breiten.

Winterhart, anspruchslos und mit einer schönen Herbstfärbung ist sie 

eine echte Bereicherung für Beet oder Kübel.

Wer Kiwis liebt, kann die auch chinesische Stachelbeere genannte Frucht

 ebenfalls selbst anbauen. Das rankende Gewächs benötigt hauptsächlich Platz

nach oben. Am besten reifen Sorten mit kleinen, tatsächlich nur stachelbeer-

großen Früchten, die dafür mit Haut und Haaren verspeist werden können.

Wichtig: Für den Ernteerfolg braucht es zumeist mindestens eine weibliche 

und eine männliche Pflanze. Schön exotisch, dafür aber nicht winterhart ist 

die Andenbeere (Physalis), die gerne sonnig und geschützt steht. Die 

köstlichen, leicht säuerlichen Früchte kommen in einer dekorativen 

„Verpackung“ daher. Die Lampionhüllen sind ein attraktiver Hingucker 

für Balkon und Terrasse.
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DER EDLE NATURSTEIN IST VOLL IM TREND – UND EIN 

ABSOLUTER HINGUCKER. ALS WASCHTISCH, BADEWANNE, 

BODEN ODER WANDFLIESE: MARMOR WIRKT EINFACH EDEL

UND VERSTRÖMT DIESES GEWISSE EXTRA AN LUXUS. DIE 

GLÄNZENDE OBERFLÄCHE REFLEKTIERT DAS LICHT UND 

SORGT FÜR EIN GANZ BESONDERES FLAIR IM BAD.

PURE ELEGANZ
MARMOR IM BAD

Agape

36 WOHNEN  BAUEN  LEBEN
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M armor ist eine höchst indi-
viduelle Angelegenheit. Die 
Maserung so vielfältig wie 

die Natur selbst.   Der reine Marmor ist 
weiß. Es sind Metalloxide wie Graphit 
oder Kohle, die dem Stein seine unter-
schiedlichsten Farben verleihen – von 
Nude über Rot, Gelb, Grün, Braun bis hin 
zu Schwarz. Daraus ergeben sich zahl-
reiche Gestaltungsmöglichkeiten für das 
Bad. Während weißer Marmor ein echter 
Klassiker ist, gilt der Naturstein in Schwarz 
als der Inbegriff von Coolness und Klasse. 
Der Nero Marquina aus Spanien wird von 
einer hellen Marmorierung durchzogen 
und steht für Individualität. Marmor 
Emperador kommt in einem satten Braun 
daher, während Marmor in Grün sehr 
exklusiv wirkt und Designstücken eine 
geheimnisvolle Aura verleiht. 

Frischer Schwung
Waschtische aus Marmor sind definitiv 
ein Eyecatcher. Es gibt sie in ganz vielen 
verschiedenen Formen, Farben und Grö-
ßen. Ob kreisrund, oval oder rechteckig 
ist dem eigenen Geschmack überlassen. 
Interessant ist auch folgende Variante: 
außen mit einer rustikal-unbehandelten 
Optik und innen poliert. Die schönen 

geschwungenen Formen kreieren eine 
einzigartige Harmonie im Bad. Dasselbe 
gilt für Marmorbadewannen. Wer den 
Platz hat, sollte eine freistehende Wanne 
in Erwägung ziehen. So kommt das edle 
Material richtig gut zur Geltung.   
Wie andere Natursteine auch ist Mar-
mor ein ausgezeichneter Wärmeleiter 
und eignet sich sehr gut als Bodenbelag 
für eine Fußbodenheizung. Anders als 
Hartgestein wie Granit und Gneis lässt 
sich Marmor als Weichgestein sehr gut 
bearbeiten. Kein Wunder also, dass 
Marmor auch in der bildenden Kunst 
als Material für Skulpturen und andere 
Kunstwerke überaus beliebt war – und 
ist. Und wer auf Sicherheit bedacht ist: 
Marmor ist zudem feuerfest. 

Exklusiv & robust
Zwar hat das Naturprodukt seinen Preis, 
aber es punktet nicht nur mit zeitloser 
Eleganz, sondern auch durch seine 
Langlebigkeit. Marmor ist robust und 
entgegen landläufiger Meinung auch 
relativ pflegeleicht. Verschmutzungen 
lassen sich entweder trocken mit einem 
Besen oder Staubsauger entfernen. 
Reicht das nicht aus, einfach lauwarmes 
Wasser nehmen und mit einem feuchten 

Tuch und – wenn überhaupt notwendig 
– einem milden Reinigungsmittel den 
Schmutz abwischen. Danach kurz tro-
ckenreiben, damit es keine störenden 
Kalkflecken gibt. Für Allergiker ist es ein 
echtes Argument, dass Staub und Milben 
sich auf der glatten Oberfläche nicht 

absetzen können. Scharfe Reiniger sind 
allerdings tabu. Bei sehr starker Bean-
spruchung muss ein Marmorboden von 
Zeit zu Zeit poliert werden. Da ist dann 
ein Profi gefragt. 

Antolini

VON A WIE ALLES IN EINER HAND.  
BIS Z WIE HÖCHSTE ZUFRIEDENHEIT.

LASSEN
SIE SICH

BERATEN.

Wir tun alles dafür, Ihr Traumbad 
wahr werden zu lassen. Und sorgen 
für einen reibungslosen Ablauf von 
der Planung bis zur pünktlichen 
Fertigstellung.

Jetzt Termin vereinbaren!
 T: 0521 950200
 E: kontakt@rost-bielefeld-dbg.de
W: www.rost-bielefeld-dbg.de/
Kammerichstraße 35, 33647 
Bielefeld
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BÜHNE FREI FÜR GUTE GESTALTUNG. INTELLIGENTE TECHNIK, KLARE LINIEN 

UND AUSGESUCHTE SANITÄROBJEKTE – VOM WASCHTISCH BIS ZUR BADE-

WANNE – MACHEN AUS DEM BAD EINEN INDIVIDUELLEN WOHLFÜHLORT.

KOMFORT
ZONE

B A D W E LT

Rost – Die Badgestalter

FÜR MEHR KOMFORT 
UND SICHERHEIT

Lust auf frischen Wind im Bad? Oder soll die eigene Wohl-
fühloase altersgerecht umgestaltet werden? So oder so: 
Die Badgestalter beraten umfassend in allen Bereichen der 
Badsanierung. Ganz gleich, ob es sich um eine Komplett- oder 
eine Teilsanierung handelt.
Oft steht der Wunsch nach einem barrierefreien Bad am 
Anfang der Überlegungen. Übrigens nicht nur im Alter, denn 
auch junge Familien profitieren von dem Komfort, den zum 
Beispiel eine bodengleiche Dusche bietet. „Die Annehm-
lichkeiten einer barrierefreien Badarchitektur lernen Jung 
und Alt gleichermaßen zu schätzen, deshalb spricht man an 
dieser Stelle auch von Mehrgenerationenbädern“, wissen die 
Badgestalter. „Egal in welcher Lebensphase Sie sich befinden, 
freuen Sie sich über mehr Platz, genießen eine optimale Be-
leuchtung und die ergonomische Badeinrichtung.“ Letztere 
schließt übrigens ein stilvolles Design keinesfalls aus. „Wir 
verwirklichen für Sie ein modernes Komfortbad, das Ihren 
optischen und funktionalen Ansprüchen und Wünschen 
gleichermaßen gerecht wird“, verspricht das kompetente 
Team. Auch beim Thema Förderung sind die Badgestalter 
ein starker Partner. Sie kennen sich aus, welche verschie-
denen Fördermittel für die Sanierung barrierefreier und 
behindertengerechter Badezimmer zur Verfügung stehen.
Geht es eher um eine „Frischekur“ des eigenen Bades, rei-
chen manchmal schon einige gezielte und schnell umsetzbare 
Maßnahmen aus, um eine enorme Wirkung zu erzielen. Eine 
Teilsanierung lässt sich so mit einem vergleichsweise kleine-
ren Budget verwirklichen. Apropos Budget: Einen schnellen 
Überblick über die zu erwartenden Kosten verschafft der 
„BADrechner“. Mit der Eingabe einiger Eckdaten lässt sich 
ein erster Richtwert in Abhängigkeit der jeweiligen Kom-
fortwünsche und der Badgröße ermitteln. Ebenfalls auf der 
Internetseite bieten einige Referenzbeispiele Inspirationen 
für die eigene Wohlfühloase.
www.rost-bielefeld-dbg.de

PLATZ ZUM 
ENTSPANNEN 
Die SCALIDO Mineralguss-
Badewanne für die Eckmon-
tage fügt sich in jedes Bad 
ein und wird dort zum per-
fekten Rückzugsort. Durch 
die abgerundete Form ist 
sie ein Blickfang in jedem 
Bad. Wahlweise als Version 
rechts oder links erhältlich. 
Die Tiefe der Wanne und die 
besondere Formgebung er-
möglichen ein angenehmes 
Badeerlebnis.   
Gesehen in der badpunkt 
Ausstellung bei WIEDE-
MANN, Herforder Str. 221, 
Bielefeld

REDUKTION 
AUF DAS 

WESENTLICHE  
Die Armaturen und Accessoires 

verschmelzen zu einer harmo-
nischen Einheit. Die Reduzie-

rung auf wenige geometrische 
Formen vermittelt eine ruhige 

Ausstrahlung. Das schlanke 
Langoval der Wandanbindungen 
erzeugt mit der filigranen Optik 

des Griffprofils eine optische 
Leichtigkeit. Die IXMO Arma-

turen und Accessoires sind mit 
brillanten Chromoberflächen 

oder in kräftigem Matt-Schwarz 
erhältlich.  

Gesehen in der badpunkt 
Ausstellung bei WIEDEMANN, 

Herforder Str. 221, Bielefeld

PLATZ FÜR  
PERSÖNLICHKEIT 

Das Herzstück der KEUCO EDITION ACTIS ist 
der exklusive Waschplatz mit Waschtisch 

und Waschtischunterbau, kombinierbar mit 
einem Hochschrank. Front und Korpus der 

Möbel im Ton-in-Ton-Look strahlen Ruhe 
und Harmonie aus. Optisches Highlight der 

Möbel ist ein offenes Ablagefach. In fünf 
verschiedenen Breiten von 500 mm bis 1.200 
mm bietet das Waschtischensemble für jedes 

Bad die passende Lösung – vom kleinen 
Singlebad bis zum großen Familienbad.   

Gesehen in der badpunkt Ausstellung bei 
WIEDEMANN, Herforder Str. 221, Bielefeld  
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WANNE – MACHEN AUS DEM BAD EINEN INDIVIDUELLEN WOHLFÜHLORT.

Schwermer

LEBENSRAUM BAD
Ein gelungenes Bad ist mehr als ein sinnliches Erlebnis. Erst der Mix aus innovativen 
Produkten und persönlicher Handschrift macht es zur individuellen Komfortzone. 
Um den eigenen Bedürfnissen und Wünschen entsprechend ein Bad zu gestalten, 
von barrierefrei bis hin zum Badesaal, braucht es kompetente Partner an der Seite. 
Die Bad-Experten der Firma Schwermer, die mit sämtlichen beteiligten Gewerken in 
Sachen Bad kooperieren, besprechen gemeinsam mit ihren Kunden direkt vor Ort, 
wie das neue Traumbad Form annehmen soll und auch, wie man Energie sparen 
kann. Etwa durch neue Armaturen und genau angepasste Rohrleitungen, die für 
eine echte Energieersparnis sorgen. Das 20-köpfige Schwermer-Team kümmert sich 
darum, dass an jedem Wasserhahn – ob im Bad oder der Küche – ausreichend und 
gesundes Trinkwasser ankommt und dass alle Abwässer staufrei ablaufen. Seit 1970 
ist die Firma Schwermer Ansprechpartner für Heizung, Lüftung und Sanitär und ist 
natürlich auch dann mit dem 24-Stunden-Notdienst zur Stelle, wenn im Winter die 
Heizung ausfallen sollte. www.schwermer-gmbh.de
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Obadpunkt.de

Jetzt zu den

Badexperten von

WIEDEMANN

Für ein neues 
Lebensgefühl
Sehen, fühlen und testen Sie unsere vielfältigen 
Produkt- und Stilwelten. Vereinbaren Sie jetzt 
einen Beratungstermin: für ein perfekt auf Sie 
zugeschnittenes Bad.

WIEDEMANN GmbH & Co. KG
Herforder Straße 221
33609 Bielefeld

 0521 98235-0
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Tischlüfter 
Tischlüfter gibt es wahlweise zum Ausfahren 

in oder neben dem Kochfeld. Daher nennt 
man sie auch Tischlifthauben. Eingebaut 

werden sie in den Unterschrank.

D ie Küche ist nicht nur der Ort, 
in dem das Essen zubereitet 
wird. Sie ist auch der Ort der 

Begegnung und Kommunikation. Und 
so stehen bei der Wahl der Küchen-
technik heute neben Qualität, Leistung 
auch Flexibilität und Individualität im 
Vordergrund. Und so geht es bei der 
Küchenplanung neben der Auswahl der 
Küchenfronten und Farben auch um die 
passende Küchentechnik. Glücklicher-
weise bietet die Welt der Dunstabzüge 

DORT, WO GEKOCHT, GEGART, GEBRATEN 

UND GEDÜNSTET WIRD, IST SEINE HILFE 

GEFRAGT. EIN DUNSTABZUG GEHÖRT ZUR 

MODERNEN KÜCHENAUSSTATTUNG EIN-

FACH DAZU. KOCHDÜNSTE WIE GERÜCHE, 

FEUCHTIGKEIT UND AROMEN AUS DER 

KÜCHE ENTFERNT ER EFFEKTIV UND ZU-

VERLÄSSIG. DOCH DIE GERÄTE PUNKTEN 

NICHT NUR MIT FUNKTIONALITÄT UND 

TECHNIK, SONDERN ÜBERZEUGEN AUCH 

IN SACHEN GESTALTUNG UND DESIGN. 

LEISE UND FORMVOLLENDET SIND DIE 

SMARTEN MULTITALENTE ECHTE KÜCHEN-

HIGHLIGHTS.

Baumann / Aurora

Deckenlüfter
Sie sind kaum als Dunstabzugshaube zu identifizieren. Deckenlüfter mit 

Umluftsystem lassen sich sogar in die Decke integrieren.

Falmec / Matrix

DUNSTABZUGSHAUBEN

GEGEN DEN DUNST

für jede Küchenplanung das passende 
Gerät. Ob es Umluft oder Abluft sein 
soll, hängt von den Gegebenheiten im 
Haus oder der Wohnung ab. Die nächste 
Frage ist, welches Modell zur geplanten 
Küche passt. Schließlich gibt es eine 
große Bandbreite an Varianten für die 
unterschiedlichsten Bedürfnisse. Für 
kleine wie große Küchen. Die Palette 
reicht von Einbau- oder Inselhauben 
über Kopffrei- und Wandhauben bis 
hin zu Kochfeldabzügen, die in die 
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Kochfelder integriert sind, bis hin zu 
Auszugselementen. Ein Blick auf die 
Energieeffizienzklasse lohnt sich eben-
falls, denn das Thema Nachhaltigkeit ist 
im Küchenalltag längst angekommen. 
A+ ist die beste Option. Und da viele 
Dunstabzugshauben nicht nur ener-
gieeffizient ihre Arbeit verrichten, 
sondern nahezu flüsterleise, sollte man 
auch auf die Lautstärke achten. 
Ein besonderes optisches Highlight sind 
Inselhauben, die wie eine Leuchte über 
dem Kochfeld schweben. Sie machen 
auch in kleinen Küchen eine gute Figur 
und lassen in Sachen Leistungsstärke 
nichts zu wünschen übrig. Auch größere 
Inselhauben mit Liftfunktion sind so 
konzipiert, dass sie den Arbeitsbereich 
komfortabel und funktional ausleuch-
ten und durch ein ausgeklügeltes Licht-
konzept eine angenehme Atmosphäre 
in der Küche schaffen. Vor allem in der 
dunklen Jahreszeit ist, je nach Tageszeit 
und Tätigkeit, ein gutes Beleuchtungs-

konzept wichtig. Flexibel einstellbares 
Licht verwandelt den Arbeits- und 
Kochbereich ganz nach Bedarf und 
taucht nach getaner Arbeit den Raum 
in stimmungsvolles Licht. Zusatznutzen 
bieten auch Inselhauben, die als „Regal 
getarnt“ daherkommen. Sie bieten zu-
sätzliche Abstellfläche. Ganz nach dem 
Motto: Warum das Schöne nicht mit 
dem Nützlichen kombinieren. Diesem 
Anspruch werden auch Kochfeldabzüge 
gerecht, die zum Beispiel mit einem 
zusätzlichen Ablagefach direkt neben 
dem Kochfeld auf sich aufmerksam 
machen. Kopffrei- und Wandhauben 
bieten sich dagegen dann an, wenn 
der Herd an der Wand steht. 
Dass Dunstabzüge heute auch optisch 
nicht  in Edelstahl ihre Arbeit verrichten, 
ist wahrscheinlich kaum eine Erwäh-
nung wert. Mattes Schwarz, auch bei 
Küchenarmaturen und -spülen voll im 
Trend, hat auch die Welt der Dunstab-
zugshauben erobert. 

Muldenlüfter 
Man bezeichnet sie auch als Kochfeldabzug 
oder Downdraft. Sie werden in das Kochfeld 
eingelassen. Platziert entweder in der Mitte, 

an den kurzen oder langen Seiten.  Meist 
sind die Abzüge in der Mitte der Kochstelle 

flächenbündig, so lassen sich die Töpfe  
problemlos verschieben. 

Inselhaube 
Inselhauben oder Deckenlifthauben machen sich perfekt über einer Koch-
insel. Erstere wird als optisches Highlight fest über der Kochinsel platziert. 
Eine Deckenlifthaube verschwindet dagegen gen Decke und senkt sich bei 
Bedarf per Fernbedienung über der Kochstelle ab, um ihre Abzugswirkung 

effizient zu entfalten.

BORA / Professional 3.0

Silverline / Lightline

Berbel / Skyline Edge

Kopffrei-Haube
Wandhauben gibt es auch in der „Kopffrei“-

Variante. Diese Hauben verlaufen nach 
unten schräg. Sie verhindern, dass man sich 

den Kopf stößt. 

Amica / KHF 665 605
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ANSPRUCHSVOLL
Die hochwertigen GAGGENAU Backöfen sind nicht nur ein Blickfang, sondern 
beeindrucken auch im Einsatz. Backofen, Dampfbackofen und Mikrowellen-
Backofen sind durch die Profiküche inspiriert und bieten viele Vorteile. 
Handgefertigt aus edlen Materialien verfügen sie über bis zu 300 °C 
Backtemperatur und einen bis auf ein Grad genauen Kerntemperaturfühler. 
Für ambitionierte Hobbyköche. Und ein Statement in Sachen Design. 
Gesehen bei Küchenidyll Gerling, Treppenstr. 22-24 und SieMatic 
am Adenauerplatz 1, Bielefeld

Wer sein Geschirr mit einem energieeffizienten Geschirrspüler reinigt, entlastet 
nicht nur die Umwelt und das Klima, sondern auch den eigenen Geldbeutel. Um 
44 Prozent hat Miele den Stromverbrauch seiner Spüler in den vergangenen 
20 Jahren gesenkt – worauf sich der Hausgerätehersteller aber nicht ausruht. 
Ob durch Energieeffizienzklasse A bei fast allen Modellen seiner Generation G 
7000, ein besonders schnelles Eco-Programm oder das exklusive Dosiersystem 

Sparsam spülen
MIELE WEISS, WIE’S GEHT

AutoDos: Einmal mehr setzt Miele Maßstäbe. 
Mit diesen Tipps können Sie zusätzlich sparen:

Kein Vorspülen 
Spülen Sie nicht von Hand vor, sondern entfernen 
Sie nur größere Speisereste – den Rest erledigt 
die Maschine. Und das mit deutlich weniger 
Wasser: Im Eco-Programm ist der Verbrauch 
auf 8,4 Liter reduziert.

„Eco“ wählen
Klar, die Programmwahl sollte entsprechend 
der Art des Geschirrs und der Verschmutzung 
erfolgen. In der Regel eignet sich jedoch das Eco-
Programm – mit sehr gutem Ergebnis. Also ruhig 
öfter den längeren Eco-Modus wählen und den 
Spüler zum Beispiel über Nacht laufen lassen.

Verbräuche prüfen
Ein Blick in die Miele-App genügt, um zu sehen, 
wie viel Wasser und Strom tatsächlich ver-
braucht wurden. Die App zeigt ebenso an, wie 
oft ein Programm jeweils verwendet wurde und 
vergleicht die Durchschnittswerte.

Warmwasseranschluss nutzen
Schon gewusst? Miele-Geschirrspüler können an einen Warmwasseranschluss 
bis 60 °C angeschlossen werden. Im durchschnittlichen Programmmix lassen 
sich so bis zu 35 Prozent Energie im Vergleich zum Kaltwasser-Anschluss 
sparen. Im Eco-Programm sind sogar 46 Prozent möglich.
www.miele.de

MIT UNSEREN KÜCHEN-HIGHLIGHTS ZIEHT AUCH 

GUTE STIMMUNG IN DEN ALLTAG EIN.

KOCH
AKROBATIK

ALLESKÖNNER – Liebherr Monolith Kühl- und 

Gefrierschränke sind nicht nur komfortabel im Gebrauch, 

sondern beeindrucken nicht zuletzt durch ihre Größe,

das exklusive Design und die vielen praktischen Details. 

Sie stehen für modernste Frischetechnologie zur 

Lebensmittelaufbewahrung. Gesehen bei SieMatic 

am Adenauerplatz 1, Bielefeld
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Mit uns kommt Ihr Bad  
ins Schwermen!

Heizung - Lüftung - Sanitär GmbH

Moderne Haustechnik

Solaranlagen 

Wärmepumpen

Geräteservice

Notdienst für 

unsere Kunden

und noch  

viel mehr

Artur-Ladebeck-Str. 50 a · 33617 Bielefeld · Tel. 05 21-1 46 11
www.schwermer-gmbh.de

Perfektes Handwerk –
wenn es gut werden soll
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SITZKOMFORT – Die Riflessi Barstühle fallen durch 

ihren raffinierten Stil auf. Die unterschiedlichen Modelle

machen in allen Bereiche des Hauses eine gute Figur. 

Ein besonderer Hingucker ist der Barhocker NOVA 

mit seiner ergonomischen Sitzfläche und Rückenlehne.

Gesehen bei SieMatic am Adenauerplatz 1, Bielefeld

ALLESKÖNNER – Liebherr Monolith Kühl- und 

Gefrierschränke sind nicht nur komfortabel im Gebrauch, 

sondern beeindrucken nicht zuletzt durch ihre Größe,

das exklusive Design und die vielen praktischen Details. 

Sie stehen für modernste Frischetechnologie zur 

Lebensmittelaufbewahrung. Gesehen bei SieMatic 

am Adenauerplatz 1, Bielefeld

REVOLUTION IN DER KÜCHE
Minimalistisches Design, intuitive Bedienung, maximaler Effekt 

und grenzenlose Freiheit. BORA Classic 2.0 vereint den innovativen 
BORA Effekt mit einer revolutionären zentralen Steuerung ganz 

ohne Kochflächenverlust, denn Kochfeld und Abzug sind 
komplett flächenbündig. Gesehen bei Küchenidyll Gerling, 

Treppenstr. 22-24, Bielefeld
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STAPELBARES STEINZEUG
Die 1976 von Grethe Meyer für FDB Møbler entworfenen 

Küchenaccessoires aus der Serie Ildpot sind nicht nur vielsei-
tig, sondern auch zeitlos schön. Jetzt lässt FDB Møbler die 
stapelbaren Steinzeugelemente der dänischen Industriede-

signerin zu neuem Leben erwachen. In einer Neuauflage 
gibt es aus der Serie Ildpot jetzt ein umfangreiches 

Sortiment, das von Tellern über Kaffeetassen bis 
hin zu Koch- und Backformen reicht und mit 

dem Alter immer schöner wird. 
www.fdbmobler.dk 

FEIN 
PICKNICKEN

„En plein air“ heißt das Picknick-Set von 
Giorgetti, das in Zusammenarbeit mit der 
renommierten Marke Pineider entstanden 
ist. Das Set besteht aus einem Picknickkorb 
mit einer Außenseite aus genarbtem Leder 
mit Natureffekt und einem Innenfutter aus 
semi-anilin gegerbtem Leder. Dazu gehören 
eine Tischdecke aus Leinen und 4 passende 

Servietten, 4 Gläser und 8 Teller aus 
Porzellan sowie Besteck. Außerdem enthält 
es Zubehör wie einen Korkenzieher, einen 

Trüffelschneider, einen Salzstreuer/Pfeffer-
kasten und einen Flaschenöffner. Erhältlich 

in vier verschiedenen Farbvarianten.
 www.giorgetti.it 

ES GIBT SO EINIGES, WAS DAS LEBEN IN DER KÜCHE BEREICHERT. 

WIR STELLEN KLEINE, SCHÖNE UND NÜTZLICHE HELFER VOR. 

KÜCHEN
KLATSCH

LEISTUNGSSTARK – Oberflächen in Mattschwarz sind zeitlos elegant und 

fester Bestandteil im hochwertigen Interior Design – auch in der Küche. 

Deshalb bietet Miele jetzt auch eine seiner erfolgreichsten 

Dunstabzugshauben im Farbton Mattschwarz an: Die PUR 98 W, 

Testsieger bei der Stiftung Warentest. Die Gesamtnote „Gut“ (2,0) 

gibt’s für Leistung, Fettfilter und leise Betriebsgeräusche. 

Auch in einer schmaleren Version PUR 68 W erhältlich. www.miele.de 

ENTKORKT – ILO bedeutet im Finnischen Freude. 

Für die vom Designstudio kaschkasch entworfene 

vierteilige Serie, die diesen Namen trägt, eine treffende 

Bezeichnung. Denn die ILO-Produkte (Korkenzieher,

 Kapselheber, Dekantierausgießer, Weinverschluss) 

designt für blomus machen den Weingenuss zu 

einem besonderen Erlebnis. Funktional und 

harmonisch in der Form, sind die Accessoires 

in zwei verschiedenen Farben erhältlich und 

sowohl einzeln als auch im Set ein ideales Geschenk 

für Weinliebhaber. www.blomus.com

K Ü C H E N W E LT



volksbank-bi-gt.de

Wohnwert steigern und Kosten sparen

Mit unserem Modernisierungsdarlehn 
gelangen Sie schnell zu mehr Wohnkomfort. 
Flexibel einsetzbar für Renovierung, Sanierung 
oder Umbau. Wohlfühlmomente garantiert.

 Das flexible Update 

 für Ihr Zuhause. 
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FÜR VIELE MENSCHEN IST DAS EIGENE HAUS EIN LEBENSZIEL. EIN 

DEUTLICHER ZINSANSTIEG, LIEFERENGPÄSSE BEI MATERIALIEN UND 

STARK AUSGELASTETE HANDWERKSBETRIEBE WIRKEN BEI INTERES�

SENTEN ABSCHRECKEND. WELCHE AUSWIRKUNGEN HAT DIE AKTU�

ELLE LAGE AUF ENTWICKLUNGEN AUF DEM IMMOBILIENMARKT?

E in Indikator ist die 9. Ausgabe des Preiskompasses der Online-Plattform 
immowelt.de. Demnach scheinen sich die Immobilienpreise – jedenfalls 
im Segment der Bestandswohnungen – nach Jahrzehnten des Anstiegs 

und einem Rückgang im letzten Jahr nun einzupendeln. 2022 markierte demnach 
kurzfristig eine Trendwende. Erstmals seit vielen Jahren stiegen die Kaufpreise nicht 
mehr an, sondern sanken flächendeckend. In den Großstädten ist jedoch momentan 
eine Stabilisierung des Preisniveaus festzustellen. Wie es mit den Preisen weitergeht, 
ist freilich ein Blick in die Glaskugel. Eine Studie der DZ Bank geht davon aus, dass 
die Kaufpreise für Wohnimmobilien 2023 im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
um vier bis sechs Prozent fallen. Schwäbisch Hall-Vorstandschef Reinhard Klein 
stellte im Dezember 2022 fest, dass die Nachfrage für Bestandsimmobilien steige, 
während Neubauten aufgrund der unsicheren wirtschaftlichen Lage und der In-
flation kaum noch finanziert würden. Deshalb würden sich die Menschen aktuell 
eher für eine bestehende Immobilie entscheiden. Insgesamt rechne er lediglich 
mit leicht sinkenden Preisen.

TRAUM & WIRKLICHKEIT

DAS EIGENE HAUS
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 Eine Frage des Eigenkapitals 
Wer eine Immobilie erwerben oder ein Haus bauen will, steht im Vorfeld vor ganz 
vielen Fragen. Wie groß sollte das Haus sein? Welche Pläne habe ich – beruflich und 
privat? Steht demnächst die Verwirklichung des Kinderwunsches an oder gehen die 
Kids bald aus dem Haus? Und ein ganz sorgfältiger Kassensturz ist unvermeidlich. 
Danach, wie viel Eigenkapital vorhanden ist, richtet sich die Höhe des Darlehens. Wer 
kein oder nur wenig Eigenkapital einsetzt, bezahlt höhere Zinsen, braucht tendenziell 
länger zur Entschuldung und trägt das Risiko, dass bei einem vorzeitigen Verkauf eine 
Schuldenlast entsteht. Werden die von Banken oft geforderten 20 Prozent der Ge-
samtkosten aus eigenen Mitteln bezahlt, wird in den meisten Fällen der Verkaufserlös 
ausreichen, um die Schulden vollständig abzuzahlen. Zum Eigenkapital gehören alle 
Sparverträge zur Altersvorsorge wie Renten- und Kapitallebensversicherungen und 
sonstige Geldanlagen. Darauf weist die Verbraucherzentrale hin.  

Darlehen & Co. 
Aber welche Kreditsumme bzw. welche monatlichen Raten kann ich mir eigentlich 
leisten? Die Verbraucherzentrale nennt folgende Faustregel: Viele Banken raten, dass 
die Kreditrate nicht mehr ausmachen sollte als 40 Prozent des Nettoeinkommens. Die 
übrigen 60 Prozent seien notwendig für die Lebenshaltung, kleinere gelegentliche 
Reparaturen und Neuanschaffungen eingeschlossen. Diese  Zahl sei allerdings nur ein 
Durchschnittswert, mit Abweichungen nach oben wie nach unten, je nach individueller 
Situation. Wenn man weiß, welche Tilgungsraten monatlich dauerhaft zu bewerk-
stelligen sind und wann man den Kredit abbezahlt haben möchte, dann kann unter 
Berücksichtigung des Zinsniveaus die maximale Darlehenssumme errechnet werden.  
Es gibt verschiedene Finanzierungsformen (z. B. Annuitätendarlehen, Forward-
Darlehen) und Möglichkeiten der Tilgung und auch der Umschuldung. Die Verbrau-
cherzentrale rät dazu, Zinsprognosen zu ignorieren, da nicht einmal die Europäische 
Zentralbank (EZB) heute gesichert sagen kann, wie ihre Entscheidungen im nächsten 
Jahr ausfallen. Im Rahmen der Finanzierung können Zinsänderungsrisiken minimiert 
werden, indem eine lange Zinsbindung fest vereinbart wird. Das ist besonders für 
Käufer wichtig, die sich vor einem Zinsanstieg schützen möchten. Und was viele 
nicht wissen: Verbraucher können jeden Darlehensvertrag nach 10 Jahren durch 
Kündigung beenden, die Bank kann dies nicht.
Wichtig ist, dass beim Kauf einer Immobilie die Erwerbsnebenkosten wie Grund-
erwerbssteuer, Grundbuch- und Notarkosten sowie Maklercourtage berücksichtigt 
werden. Diese Kosten können zehn Prozent des Kaufpreises betragen. Auch sollte 
finanziell ein Puffer eingeplant werden, wenn beispielsweise Renovierungskosten 
höher ausfallen als geplant oder einfach mal länger dauern. Und auch eine schulden-
freie Immobilie kostet Geld. Die Verbraucherzentrale empfiehlt, für den Werterhalt 
der Immobilie jährlich rund 2 Prozent des Wertes der Bausubstanz einzukalkulieren.

ZUHAUSE IN BESTEN LAGEN

DAHLER Bielefeld / Gütersloh
Inh.: Martina Timpe

Tel. 0521.329 336 10 | bielefeld-guetersloh@dahler.com 
www.dahler.com/bielefeld-guetersloh

Wir stehen Ihnen bei Fragen rund um das � ema Immobilie gern zur 
Verfügung und führen für Sie eine kostenlose Marktwertermittlung durch. 

Testen Sie jetzt vorab unser 
Online-Bewertungstool:

...._April2022.indd   1...._April2022.indd   1 14.04.2022   14:45:2514.04.2022   14:45:25
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UMWELTFREUNDLICH BAUEN

Nachhaltige  

KREISLAUFWIRTSCHAFT

Vorhandene Baustoffe sollen zukünftig verstärkt als Rohstoffquellen dienen. 

Quelle: gundlach-bau.de / Gundlach Bau und Immobilien / BHW Bausparkasse

B A U E N W O H N E N
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DIE ENERGIEEFFIZIENZ VON GEBÄUDEN IST SCHON LANGE EIN THEMA. AKTUELL RÜCKT ZUNEHMEND IN DEN FOKUS, DASS BE-

REITS DIE HÄLFTE DES CO2-AUSSTOSSES BEI HERSTELLUNG UND BAU ENTSTEHEN. DER GEBÄUDESEKTOR VERBRAUCHT RUND EIN 

DRITTEL ALLER ROHSTOFFE UND 40 PROZENT DER ENERGIE WELTWEIT. DIE HERSTELLUNG VIELER MATERIALIEN IST RESSOURCEN- 

UND ENERGIEINTENSIV, IHR URSPRUNG LIEGT OFT IN LÄNDERN MIT PREKÄREN ARBEITSBEDINGUNGEN UND ERFORDERT GLOBA-

LISIERTE LIEFERKETTEN. ZUGLEICH WERDEN BAUSTOFFE WIE KIES UND SAND KNAPP UND TEUER. HÖCHSTE ZEIT UMZUDENKEN.

„Graue Energie“ ist zum wichtigen Kri-
terium für umweltfreundliches Bauen 
und Modernisieren geworden. Der 
Begriff bezeichnet die Energiemenge, 
die für Herstellung, Transport, Lagerung, 
Verkauf und Entsorgung beim Bau eines 
Gebäudes aufgewendet werden muss. 
„Will man die Nachhaltigkeit eines 
Gebäudes beurteilen, muss man den 
gesamten Lebenszyklus betrachten und 
in drei Phasen gliedern: Bau, Betrieb und 
Rückbau“, erläutert Holm Breitkopf von 
der BHW Bausparkasse. Graue Energie 
fällt insbesondere durch die verwende-
ten Materialien und deren Entsorgung 
an. Auch das Passivhaus, das mit er-
neuerbaren Energien betrieben wird, 
verbraucht beim Bau jede Menge an 
Primärenergie und produziert dadurch 
CO2. Bei einem alten Wohnhaus entste-
hen Klimagase nur noch im laufenden 
Betrieb. Aus ökologischer Sicht sind 
daher Modernisierungen einem Neubau 
oft vorzuziehen.
„Eine Möglichkeit, graue Energie beim 
Bauen möglichst gering zu halten, ist 
die Verwendung von Materialien aus 
der Region sowie von nachhaltigen 
und recycelten Baustoffen“, empfiehlt 
Breitkopf. Natursteine, Hanf, Lehm, Holz 

Inzwischen gibt es zahlreiche Baustoffbörsen im Internet, die Baustoffe aus dem 
Rückbau von Immobilien anbieten. Und das Stuttgarter Start-up Concular macht mit 
einer Online-Datenbank für gebrauchtes Baumaterial von sich reden. Hier treffen 
Angebot und Nachfrage aufeinander, noch bevor das Material aus einem Gebäude 
ausgebaut wird. „Alle diese Tools werden zukünftig eine wichtige Rolle spielen, um 
eine echte Kreislaufwirtschaft zu realisieren, verantwortungsvoller zu bauen und die 
tatsächliche CO2-Bilanz von Gebäuden abzubilden“, ist Krzysztof Pompa überzeugt.

können ohne Bedenken neu aufbereitet 
und weiterverwendet werden.
Über 80 Prozent der mineralischen Ab-
fälle auf dem Bau werden zwar bereits 
recycelt. Doch das meiste davon landet 
laut Dr. Anja Rosen von der Universität 
Wuppertal als Schotter im Straßenbau. 
Wertvolle Ressourcen bleiben so unge-
nutzt. Kaum nachvollziehbar bei den 
rasant steigenden Baustoffpreisen. Die 
Expertin für zirkuläres Bauen macht sich 
dafür stark, verbautes Material zurück 
in den Materialkreislauf zu lenken und 
so Rohstoffe zu sparen. „Vorhandene 
Bauwerke können als Rohstoffquellen 
dienen“, unterstreicht auch Experte 
Krzysztof Pompa von der BHW Bau-
sparkasse. „Das erfordert jedoch neue 
Bewertungskonzepte, die ausweisen, 
welche wiederverwertbaren Werkstoffe 
die Gebäude enthalten.“ So soll ein von 
der Regierung geplanter Ressourcenpass 
dazu beitragen, die Recyclingfähigkeit 
von Baustoffen und damit den längeren 
Lebenszyklus verbauter Produkte zu 
fördern. Der von Anja Rosen entwickelte 
„Urban Mining Index“ zielt darauf, bereits 
in der Planungsphase Materialien auf ihre 
Wiederverwendbarkeit und Wirtschaft-
lichkeit zu prüfen und zu dokumentieren.  

Ihr Wolkenweich Kompetenz-Center

Hüsler Nest Center 
Am Bach 15 – 33602 Bielefeld  
Tel. 0521/13 92 82

www.huesler-nest-bielefeld.de

aus hochwertigen Materialien  
zum Sitzen und Entspannen,  
finden Sie bei uns.

Wolkenweich Natursofas
Jetzt
entde

cken!

Klimafreundlich wohnen
Der neue Ratgeber „Klimafreundlich bauen und sanieren. Nachhaltige 
Bauweisen und Techniken für mein Haus“ (240 Seiten, 34,- Euro, als 
E-Book 23,99 Euro) der Verbraucherzentrale liefert einen Bauplan mit 
nachhaltigen Materialien, erläutert gesetzliche Vorgaben und zeigt anhand 
von Praxisbeispielen, dass klimafreundliches Bauen kein Luftschloss ist. 
Weniger Beton und Kunststoff, dafür umweltverträgliche Baustoffe wie 
Holz, Naturstein oder Lehm. Das Buch gibt nicht nur eine Materialkunde 
an die Hand, sondern stellt auch vor, wie sich die Baukonstruktion auf die 
Klimabilanz eines Gebäudes auswirkt. Vor- und 
Nachteile verschiedener Wärmedämmstoffe wer-
den beleuchtet und Photovoltaik-Anlagen oder 
Stromspeicher als Optionen fürs autarke Erzeugen 
von Strom vorgestellt.
Bestellmöglichkeiten: Im Online-Shop unter www.
ratgeber-verbraucherzentrale.de oder unter 
0211/38 09-555. Der Ratgeber ist auch in den 
Beratungsstellen der Verbraucherzentralen und 
im Buchhandel erhältlich.
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PASSGENAU 
Das auf Maß gefertigte Schrank- 
system setzt sich aus vielen gut 
durchdachten Einzelkomponenten  
zusammen. So lassen sich auch  
Nischen perfekt nutzen. Bei den Tür 
oberflächen stehen acht Varianten zur 
Auswahl, hier sind die Oberflächen 
Melamin Weiß.  
Gesehen bei Starke Stücke,  
Dingerdisser Str. 17, Bielefeld

B A U E N W O H N E N

UND ZWAR GANZ GENAU. GERADE, WENN MAN VIEL 

STAURAUM BRAUCHT, SIND INDIVIDUELL ANGEFERTIGTE 

MÖBEL DAS MITTEL DER WAHL. 

DAS
PASST...

AUF MASS 
GEFERTIGT 
Der maßgefertigte Klei-
derschrank bietet maxi-
malen Stauraum, da er die 
vorhandene Fläche sowohl 
in der Breite als auch in der 
Höhe ausfüllt. Die attraktiven 
Schiebetüren aus Lacobell 
Weiß Glas wurden hier auf 
Wunsch durch einen in die Tür 
integrierten Spiegel ergänzt.  
Gesehen bei Starke Stücke, 
Dingerdisser Str. 17, Bielefeld

INDIVIDUELL 
GESTALTET

Der individuell gefertigte 
Kleiderschrank fügt sich pass-

genau zwischen den beiden 
Wänden ein. Die Front aus 

Melamin weißen Schiebetüren 
wird durch ein Element mit 
einem integrierten Spiegel 

zusätzlich zum Hingucker. In 
nur knapp zwei Stunden ist 

der Schrank montiert.  
Gesehen bei Starke Stücke, 

Dingerdisser Str. 17, Bielefeld

FLEXIBEL DENKEN
Es ist (fast) alles möglich. Durch das modulare System lassen sich individuelle 
Lösungen kreieren. Neben raumhohen Kleiderschränken nach Maß bieten sich 
halbhohe Schranksysteme mit Schiebetüren im Schlafzimmer auch als Raumtei-
ler an. Hier wurde zusätzlich an Ausfräsungen für Lichtschalter und Steckdose 
gedacht.  
Gesehen bei Starke Stücke, Dingerdisser Str. 17, Bielefeld

ANZEIGEB A U E N W O H N E N

Mit 43 Jahren hat Robin Steiner schon viel Erfahrung. Er ist seit 20 Jahren Malermeister und hat 
18 Jahre in einem großen Malerbetrieb in Bielefeld als Geschäftsführer und Meister gearbeitet. 
Jetzt hat er den Schritt in die Selbstständigkeit in die Tat umgesetzt. „Ich wollte wieder näher an 
den Privatkunden sein und mit ihnen gemeinsam ihre Vorstellungen von neu gestalteten Räumen, 
Wohnungen und Häusern umsetzen.“ Die Beratungsgespräche 
machen dem Vater von zwei Kindern immer besonders viel 
Spaß. Kreativ sein und zusammen etwas Neues entwickeln, das 
ist eine seiner Stärken. Die Umsetzung ist selbstverständlich 
Teamwork. „Mir ist ein familiäres Betriebsklima sehr wichtig. Ich 
starte mit den Mitarbeitern in den Arbeitstag und wir beenden 
ihn auch zusammen. Ein respektvoller und freundlicher Umgang 
miteinander ist für uns selbstverständlich.“ 
Die Leidenschaft für das Handwerk ist deutlich spürbar. Egal ob 
ein ganzes Haus renoviert wird, kleinere Arbeiten auszuführen 
sind oder ein eiliger Notfall ansteht – das engagierte Team 
von Malermeister Robin Steiner ist zur Stelle. Und bringt gern 
auf Wunsch auch Farbe ins Spiel, berät die Kunden in puncto 
Materialien und führt die beauftragten Arbeiten termingerecht 
und professionell aus. Auf Facebook und Instagram kann man 
sich einen guten ersten Eindruck vom Leistungsspektrum von 
Malermeister Robin Steiner verschaffen. 
www.steiner-malermeister.de

Malermeister Robin Steiner
LEIDENSCHAFT FÜRS HANDWERK
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BGW Bielefelder Gesellschaft für Wohnen und Immobiliendienstleistungen mbH
SOZIALE NACHHALTIGKEIT LEBEN!

Die BGW hat hier einiges mehr als nur ihre stadt-
bekannten „Wir für Bielefeld“ Aktionen zu bieten. 
Vom Bäume pflanzen zur Wiederaufforstung des 
Teutoburger Waldes, über das Engagement vor 
Ort bei den Stadtfesten bis hin zur Unterstützung 
vom Schulbauernhof Ummeln, um nur einiges zu 
nennen, unterstützt das Unternehmen und ihre 
Mitarbeiter:innen soziale Aktionen in Bielefeld seit 
vielen Jahren.

Die soziale Nachhaltigkeit der BGW zeigt sich vor allem 
im fairen Umgang mit ihren Mitarbeiter:innen, das A 
und O für eine gemeinsame Zukunft. Das Leben hält 
täglich für jeden von uns Herausforderungen bereit. 
Um diese bestmöglich zu bewältigen, ermöglicht 
die BGW ihren Mitarbeiter:innen ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Beruf und Privatleben. Dabei 
setzt sie auf flexible Arbeitszeiten. Dadurch können 
private Termine in den Tagesplan integriert werden, 
ohne organisatorische Meisterleistungen vollbrin-
gen zu müssen. Verschiedene Teilzeitmodelle sind 
ebenfalls möglich.
Die BGW bietet darüber hinaus eine Menge Benefits 
wie eine betriebliche Altersvorsorge, eine umfang-
reiche Gesundheitsvorsorge oder die hauseigene 
Kantine in Bio-Qualität, um nur einen kleinen Teil zu 
nennen. Zudem setzt sie auf die Weiterbildung ihrer 

Mitarbeiter:innen und stellt sich damit dem Fachkräf-
temangel entgegen.
„Jeder Einzelne bei uns leistet viel, und das wissen wir zu 
schätzen. Mit einem umfassenden Paket an Leistungen 
und Vergünstigungen möchten wir daher etwas zurück-
geben“, sagt Sabine Kubitza, Geschäftsführerin der BGW. 

Weitere soziale Nachhaltigkeit stellt das Unternehmen 
außerhalb der eigenen Büroräume sicher. Die BGW legt 
großen Wert auf die Integration und Vernetzung unter-
schiedlichster Menschen und unterstützt dies aktiv durch 
ihre Quartiersprojekte. Hier bietet die BGW mit einem 
starken Netzwerk aus Partnern Raum für Austausch und 
Begegnung. Auch hat sie die Diversität von Mieterge-
meinschaften im Blick und unterstützt, um eine zufrie-
dene Nachbarschaft zu fördern. Ein partnerschaftlicher 
Umgang mit allen Bielefelder:innen prägt das Wirken der 
BGW in der Stadt und spiegelt sich in ihrer sozialen und 
nachhaltigen Unternehmensphilosophie wider.
Insgesamt ist die BGW ein vorbildliches Beispiel für ein 
Unternehmen, das Nachhaltigkeit und soziale Verant-
wortung im Fokus seiner Geschäftstätigkeit hat. Durch 
ihr Engagement für Mitarbeiter:innen und Gemeinwohl 
setzt die BGW Maßstäbe und leistet damit einen wich-
tigen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft 
in Bielefeld.
www.bgw-bielefeld.de

NACHHALTIGKEIT UND SOZIALE VERANTWORTUNG IN UNTERNEHMEN SIND HEUTZUTAGE WICHTIGER DENN JE. DIE BGW 

BIELEFELDER GESELLSCHAFT FÜR WOHNEN UND IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGEN MBH SETZT SICH NICHT NUR FÜR EINE 

NACHHALTIGE UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND KLIMASCHONENDE GEBÄUDEMODERNISIERUNG EIN, SONDERN LEGT 

IMMER SCHON WERT AUF SOZIALE NACHHALTIGKEIT.

ANZEIGE
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I N N E N A U S B A U

HIER GEHT’S REIN UND RAUS. BEI SCHÖNEM WIE 

SCHLECHTEM WETTER. KEIN WUNDER ALSO, DASS DER 

BODENBELAG IM FLUR- UND EINGANGSBEREICH NICHT NUR 

OPTISCH PUNKTEN SOLLTE, ER MUSS AUCH SO EINIGES AUSHALTEN. 

MIT FLIESEN – ES GIBT SIE IN EINER VIELZAHL VON FORMATEN, 

OBERFLÄCHEN UND DEKOREN – LASSEN SICH FLURE INDIVIDUELL, 

EINLADEND, ABER AUCH ROBUST UND PFLEGELEICHT GESTALTEN. 

im Flur
Fliesen
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TIPPS ZUM FLIESENKAUF
Es gibt Wand- und Bodenfliesen für jeden Wohnstil und jeden Anwendungsbereich. 
Hier fünf Tipps – von der Auswahl der Fliese bis zur Verlegung.

1. Neben dem Fliesendesign ist das Format wichtig. Es bestimmt, welche Möglichkeiten es beim Ver-
legen gibt. Durch Formate und Verlegemuster lassen sich die Raumproportionen optisch gestalten. 
Auch die Fliesenfarbe wirkt sich auf die Raumanmutung aus.

2. Flur, Bad, Wohnzimmer oder Terrasse? Fliesen verfügen über unterschiedliche Eigenschaften. 
Als Bodenfliesen empfiehlt sich extrem belastbares Steinzeug bzw. Feinsteinzeug. 

3. Rutschhemmende Bodenfliesen mit profilierten oder mikrorauen Oberflächen sind für das Bad 
und den Außenbereich empfehlenswert. Die sogenannte „R-Klasse“ gibt Auskunft über den Grad 
der Rutschhemmung. 

4. Starke Beanspruchung gleich hohe Abriebgruppe lautet die Faustregel. Die Abriebgruppe – Klasse 
1 steht für die niedrigste, Klasse 5 für die höchste Abriebbeständigkeit – informiert über die Ver-
schleißfestigkeit. Deutsche Fliesenhersteller empfehlen für stärker frequentierte Bereiche wie Küchen, 
Flure und Terrassen Fliesen mit der Abriebgruppe 4 oder höher. Für Wohnbereiche wie Schlaf- oder 
Wohnzimmer eigenen sich Bodenfliesen der Abriebgruppe 3 und höher.

5. Moderne, größere Fliesenformate lassen sich nur mit schmalen Fugen verlegen, wenn die Kanten 
exakt und „kerzengerade“ sind. Hersteller geben diese mit der Bezeichnung „rektifiziert“ in den 
Fliesenfachhandel. 
www.deutschefliese.de

O b Metrofliesen und Midiformate, Vin-
tage-, Großformat-, Naturstein- und 
Betonfliesen oder Feinsteinzeug im 

Estrichlook – es findet sich für jeden Flur, jede 
Eingangssituation die passende Fliese. Sie unter-
streicht nicht nur das Erscheinungsbild, im besten 
Fall nimmt sie auch Feuchtigkeit und Schmutz nicht 
so krumm. Daher sind im Flur besonders Fliesen 
mit hoher Abrieb- und Rutschhemmklasse eine 
sinnvolle Lösung.

Die Auswahl ist groß. Erlaubt ist, was gefällt. Im 
Trend liegen natürliche Optiken, eine puristische 
Ästhetik sowie eine Prise Vintage. So gehen un-
regelmäßige Oberflächen Hand in Hand mit einer 
frischen – oft grünen – Farbpalette. Eine reduzierte 
Optik transportieren dagegen keramische Wand- 
und Bodenfliesen in neutralen und hellen Tönen 
sowie matten Oberflächen. Sie unterstreichen ein 
modernes Interieur. Im Gegensatz dazu stehen 
auffällige Vintage-Keramikfliesen mit geometri-
schen Mustern. Dabei verschmelzen Elemente 
aus unterschiedlichen Stilepochen und werden 
zu Eyecatchern im Flur. Auch von Marmor und 
Stein inspirierte Keramikfliesen liegen durch ihre 
zeitlose Optik nach wie vor im Trend. Ob matt oder 
glänzend – ein eleganter Auftritt ist garantiert.

Doch auch die Fliesenformate selbst sorgen 
für Effekte. So weiten moderne, großformatige 
Bodenfliesen mit schmalen Fugen und einer har-
monischen Ton-in-Ton-Verfugung beispielsweise 
optisch den Raum. Durch Quer- und Riegelformate 
wachsen wiederum schlauchartige Flure über sich 
hinaus. Die schmalen Eingangsbereiche erscheinen 
optisch breiter. Doch nicht nur die optische Größe 
lässt sich durch Formate und Verlegungsarten 
bestimmen. Auch als Holzliebhaber kommt man 
auf seine Kosten. Selbst die Anmutung klassischen 
Parketts oder moderner Landhausdielen lässt 
sich durch keramische Ausführungen umsetzen. 
Gleichzeitig verkraftet die keramische Oberfläche 
die tagtägliche Beanspruchung im Flur ganz ohne 
aufwändige Pflegeprozeduren oder regelmäßige 
Auffrischungsrenovierungen. In Kombination mit 
einer Fußbodenheizung dienen Fliesen zudem 
als hervorragender Wärmeleiter und verbreiten 
ein wohliges Fußgefühl. Und dank vieler Serien, 
die eine einheitliche Oberflächenanmutung, 
aber verschiedene Rutschhemmungsklassen 
aufweisen, lässt sich die Bodengestaltung von 
der Haustür über den Wohnbereich bis hinein ins 
Bad einheitlich gestalten. Doch ob moderne Groß-
formate, filigrane Mosaikfliesen oder angesagte 
Riegelformate: Zeitgemäße Fliesen erfordern eine 
professionelle und technisch versierte Verlegung 
durch Fachbetriebe.
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PASSIVHAUS, NEUBAU MIT GUTER WÄRMEDÄMMUNG ODER SANIERUNGS-

BEDÜRFTIGER ALTBAU: SO VERSCHIEDEN WIE DIE HÄUSER SELBST, SO MEHR

ODER WENIGER GEEIGNET SIND UNTERSCHIEDLICHE ENERGIETRÄGER UND

HEIZSYSTEME. FEST STEHT NUR: ALTERNATIVEN ZU DEN HERKÖMMLICHEN

ÖL- UND GASHEIZUNGEN SIND HEISS BEGEHRT. UND EBENSO SICHER IST, DASS

 ES NICHT DIE EINE LÖSUNG FÜR ALLE GEBÄUDE GIBT. VOR DEM EINBAU EINER

NEUEN ODER DEM AUSTAUSCH EINER ALTEN HEIZUNGSANLAGE SOLLTE DAHER

DRINGEND DER RAT VON UNABHÄNGIGEN FACHLEUTEN EINGEHOLT WERDEN.

D ie aktuelle Energiekrise und die massiven Teuerungen 
bei den Heizkosten machen VerbraucherInnen 
nachdenklich. Auch die Klimakrise erfordert eine 

Wärmewende weg von fossilen Energieträgern und hin zu 
weniger CO2-Emissionen. Gerade hat sich die Bundesregierung 
auf ein Verbot für Öl- und Gasheizungen ab 2024 geeinigt. 
Das betrifft zunächst nur Neubauten, doch langfristig sollen 
auch bei Bestandsgebäuden neue Heizungen zu 65 Prozent 
mit erneuerbaren Energien betrieben werden. Aktuell werden 
in NRW Wohngebäude/Wohnungen allerdings noch zu 64,4 
Prozent mit Gas und zu 17,7 Prozent mit Öl beheizt. Die Abkehr 
von fossilen Energieträgern ist eine komplexe Mammutaufga-
be, die ImmobilienbesitzerInnen vor viele Fragen stellt. Das 
SPEZIAL WOHNEN hat eine kleine Übersicht mit möglichen 
Antworten zusammengestellt.

E N E R G I E T E C H N I K

Heiß begehrt

ALTERNATIVEN  
ZU ÖL UND GAS
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Heizen mit Strom
Wärmepumpen gelten unter Experten derzeit als 
die beste Lösung. Sie sind nicht nur für den Neubau 
geeignet, auch Altbauten können darauf umge-
rüstet werden. Allerdings können dann weitere 
Sanierungsmaßnahmen wie eine Wärmedämmung 
erforderlich sein, damit der Betrieb effizient ist. 
Und am nachhaltigsten ist es natürlich, wenn der 
Strom für den Betrieb der Wärmepumpe auf dem 
eigenen Dach produziert wird. Der Staat unterstützt 
die Anschaffung einer Wärmepumpe aktuell mit bis 
zu 40 Prozent der Kosten.
Weniger effizient sind Stromdirektheizungen. Doch 
auch hier erobern neue Techniken den Markt. Derzeit 
gerade die moderne Antwort auf den Nachtspeicher- 
ofen: die Infrarotheizung. Zu ihren Vorteilen zählt, 
dass die Anschaffungskosten vergleichsweise gering 
sind und die Wärme sehr angenehm ist, da sie nicht die 
Raumluft, sondern den Körper erwärmt. Der Körper 
speichert diese Wärme und empfindet sie überall im 
Raum gleich. In gut gedämmten Niedrigenergie- oder 
Passivhäusern oder zur Unterstützung in der Über-
gangszeit sowie in wenig genutzten Räumen kann 
der Einsatz einer Infrarotheizung eine wirtschaftliche 
Option sein. Allerdings ist Heizen mit Strom teuer 
und erzeugt höhere klimaschädigende Kohlendioxid-
Emissionen als herkömmliche Energieträger. Wird 
Ökostrom bezogen oder der Strom gar über eine 
eigene Photovoltaikanlage produziert, verbessert 
sich die Ökobilanz.
Apropos Photovoltaik: Eine eigene PV-Anlage auf dem 
Dach kann vielfach nicht nur für das Warmwasser 
genutzt werden, sondern auch das jeweilige Heizsy-
stem unterstützen.

Heizen mit Holz
Die Installation einer Pelletheizung ist aufwändig und 
benötigt viel Platz. Lange Jahre als umweltfreundlich 
gehypt, wird dieses Heizsystem mittlerweile kritischer 
gesehen, unter anderem aufgrund der Feinstaube-

missionen. Das Umweltbundesamt etwa rät generell 
von brennstoffbasierten Heizsystemen ab. Hinzu 
kommt: Zwar ist Holz ein nachwachsender Rohstoff, 
dennoch sind die Ressourcen knapp, weil es unter 
anderem auch für die Bauindustrie benötigt wird. 
Außerdem sind die Preise ähnlich stark gestiegen 
wie die für fossile Energien. Gleiches gilt, wenn ein 
Kamin- oder Kachelofen genutzt wird. Die gemütliche 
Strahlungswärme ist zwar sehr positiv zu bewerten, 
die Umweltbilanz und die Kosten dagegen weniger.

Weitere Energieträger
Ob Biogas oder Wasserstoff: All diese und weitere 
mögliche Alternativen zu Öl und Gas besetzen bis-
lang eher kleine Nischen. Sie können eine Lösung 
sein, wenn etwa Gemeinden auf dem Land mittels 
Biogases ihre eigene Wärmeversorgung organisieren. 
Die Umrüstung von gasbetriebenen Heizungen auf 
Wasserstoff sehen die meisten Experten dagegen 
kritisch, da der aufwändig produzierte Wasserstoff 
dringend für die Industrie benötigt werde. Und bislang 
haben nur wenige StadtbewohnerInnen das Glück, 
ans Fern- oder Nahwärmenetz angeschlossen zu 
sein. Flächendeckend sind all diese Lösungen bislang 
nicht einsetzbar.

Restaurierungen/Denkmalpflege

Hochwertige Malerarbeiten
Fassadengestaltung

Edle Techniken

August-Schroeder-Str. 12, 33602 Bielefeld, Tel 0521 171784, www.stenner-keitel.de

Wir sind 
umgezogen:

Brückenstraße 53, 
33607 Bielefeld

175 Jahre

Brückenstraße 53, 33607 Bielefeld, Tel 0521 171784, www.stenner-keitel.de
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WOHNEN 
* betsch – feinstes Licht  
	 Ritterstraße	29
	 33602	Bielefeld
	 Tel.	05	21	66	66	4
	 www.feinsteslicht.de

* BoConcept 
	 Oberntorwall	19a 
	 33602	Bielefeld 
	 Tel.	05	21	16	39	15	20
	 www.boconcept.de

* Bodenbeläge Kobusch  
	 Schröttinghauser	Strasse	233
	 33739	Bielefeld
	 Tel.	05	203	9	02	62	83
	 www.detlevkobusch.de

* Lindemann Wohnkultur 
 Braker	Str.	110
	 33729	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	768	78
	 www.lindemann-wohnkultur.de	

* 
Hüsler Nest Vertriebs GmbH 

	 Am	Bach	15
	 33602	Bielefeld
	 Tel.	05	21	13	92	82
	 www.bielefeld.huesler-nest.de

* Massivholzmöbel AG Furniture 
 Warburger	Str.	38
	 33034	Brakel
	 Tel.	05	278	9	52	65	10
	 www.massivholzmoebel-hoexter.de

BAD	
* ROST  
	 Kammerichstr.	35	
	 33647	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	95	02	00		
	 www.rost-die-badgestalter.net	

* Schwermer Heizung-Lüftung-Sanitär GmbH  
	 Artur-Ladebeck-Str.	50a	
	 33617	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	14	51	1
	 www.schwermer-gmbh.de

* Wiedemann Gruppe 
	 Herforder	Straße	221 
	 33609	Bielefeld 
	 Tel.	05	21	98	23	50
	 www.wiedemann.de

BAUEN	UND	WOHNEN
* Bodenbeläge Kobusch  
	 Schröttinghauser	Straße	233	
	 33739	Bielefeld	
	 Tel.	05	203	9	02	62	83
	 www.detlevkobusch.de	

*  
Malerwerkstätten Kriesten 

	 Schloßhofstr.	50
	 33615	Bielefeld
	 Tel.	05	21	60	23	1
	 www.maler-kriesten.de

* Robin Steiner Malermeister   
	 Beckhausstr.	174	
	 33611	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	32	92	92	10
	 www.steiner-malermeister.de 

*  
Starke Stücke  

	 Dingerdisser	Straße	17	
	 33699	Bielefeld	
	 Tel.	0521	27	02	51	8		
	 www.starke-stuecke.com	

*  
Stenner und Keitel GmbH & Co.KG  

	 August-Schroeder-Str.	12	
	 33602	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	17	17	84	
	 www.stenner-keitel.de 

KÜCHE
* Küchenidyll Gerling  
	 Treppenstr.	22-24
	 33647	Bielefeld
	 Tel.	05	21	44	61	21
	 www.kuechenidyll.de

*  
Miele & Cie.KG 

	 Carl-Miele-Str.	29
	 33332	Gütersloh
	 www.miele.de

*  
Broste Copenhagen  

	 Sydholmen	9-17	
	 2650	Hvidovre	
	 Copenhagen,	Dänemark	
	 Tel.	+45	36	39	03	00	
	 www.brostecopenhagen.com

*  
Brühl & Sippold GmbH  

	 Alter	Bad	Stebener	Weg	1	
	 95138	Bad	Streben,	Deutschland	
	 Tel.	+49	92	88	95	50	
	 www.bruehl.com

*  
Carl Hansen & Son 

	 Hylkedamvej	77-79
	 5591	Gelsted,	Dänemark
	 Tel.	+45	66	12	14	04
	 www.carlhansen.com

*  
Cane-Line A/S 

	 Rynkebyvej	245
	 5350	Rynkeby,	Dänemark
	 Tel.	+45	66	15	45	60	
	 www.cane-line.dk

*  
Caussa UG  

	 Kapitelstraße	49
	 48145	Münster
	 Tel.	+49	0177	3007515	
	 www.caussa.de 

*  
ClassiCon GmbH 

	 Sigmund-Riefler-Bogen	3
	 81829	München
	 Tel.	+49	89	74	81	33	0
	 www.classicon.com

*  
Contardi Lighting Srl 

	 Via	A.	Manzoni,	134/140
	 20811	Cesano	Maderno,	Italien	
	 Tel.	+39	03	62	30	13	81
	 www.contardi-italia.it

*  
Et al. Divisione Ifi S.p.A. 

	 Strada	Selva	Grossa,	28/30 
	 61010	Tavullia	(PU),	Italien 
	 Tel.	+39	07	21	20	36	07
	 www.et-al.it	

*  
COR/ Helmut Lübke GmbH & Co.KG   

 Nonenstraße	12	
	 33378	Rheda-Wiedenbrück,	Deutschland	
	 Tel.	+49	52	42	41	02	0	
	 www.cor.de	

*  
DEDON GmbH 

	 Zeppelinstraße	22
	 21337	Lüneburg
	 Tel.	+49	4131	22	44	70	
	 www.dedon.de

*  
Design House Stockholm  

	 Götgatan	14	
	 118	46	Stockholm,	Schweden
	 Tel.	+46	85	09	08	10	0
	 www.designhousestockholm.com	

*  
DIBBERN GmbH  

	 Heinrich-Hertz-Straße	1	
	 22941	Bargteheide,	Deutschland	
	 Tel.	+49	45	32	28	51	0	
	 www.dibbern.de	

 *  
DRAENERT GmbH  

	 Steigwiesen	3	
	 88090	Immenstaad/Bodensee	
	 Deutschland	
	 Tel.	+49	7	54	52	08	0	
	 www.draenert.de	

*  
Draga & Aurel   

	 Via	Lenticchia	15-22100	
	 Como,	Italien	
	 Tel.	+39	03	15	22	81	7	
	 www.draga-aurel.com	

*  
Ethnicraft 

	 Scheldeweg	5
	 2850	Boom,	Belgien
	 Tel.	+32	3	443	01	00
	 www.ethnicraft.com

* 
 Fantin Srl  

	 Via	San	Vito,	43
	 33080	Bannia	
	 Di	Fiume	Veneto	(PN),	Italien	
	 Tel.	+39	04	34	95	91	33	
	 www.fantin.com	

*  
Fast Spa  

	 Via	Gargna	8
	 25078	Vestone	(BS),	Italien	
	 Tel.	+39	03	65	82	05	22	
	 www.fastspa.com 
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*  
Siematic  

	 Adenauerplatz	1 
	 33602	Bielefeld	 
	 Tel.	05	21	56	03	18	80
	 www.siematic-am-adenauerplatz.de

IMMOBILIEN
*  

BGW Bielefelder Gesellschaft  
 für Wohnen und Immobilien mbH 
	 Carlmeyerstr.	1 
	 33613	Bielefeld 
	 Tel.	05	21	88	09
	 www.bgw-bielefeld.de

*  
Dahler Bielefeld-Gütersloh 

	 Neustädter	Str.	31 
	 33602	Bielefeld 
	 Tel.	05	21	32	93	36	10
	 www.dahlercompany.com

*  
Sparkasse Bielefeld Immobiliencenter   

	 Stresemannstraße	15	
	 33602	Bielefeld	
	 Tel.	05	21	29	43	60	0
	 www.sparkasse-bielefeld.de

*  
Sparkasse Gütersloh-Rietberg 

	 Konrad-Adenauer-Platz	1 
	 33330	Gütersloh 
	 Tel.	05	24	11	01	1
	 www.sparkasse-guetersloh-rietberg.de

*  
Volksbank Bielefeld Gütersloh eG 

	 Kesselbrink	1	 
	 33602	Bielefeld	 
	 Tel.	05	21	54	40
	 www.volksbank-bi-gt.de	

HERSTELLER
*  

&Tradition 
	 Kronprinsessegade	4
	 1306	Kopenhagen,Dänemark
	 El.	+45	39	20	02	33
	 www.andtradition.com

*  
 Alias S.r.l.  

	 	Via	delle	Marine	5
	 24064	Grumello	del	Monte	(BG),	Italien
	 Tel.	+39	21	76	72	01	63
	 www.alias.design

*  
ames GmbH  

	 Brentanostraße	60	
	 56077	Koblenz	
	 Tel.	+49	26	11	33	37	79	1	
	 www.amesliving.de 

*  
Arper SPA  

	 Via	Lombardia	16
	 31050	Monastier	di	Treviso	(TV),	Italien	
	 Tel.	+39	0422	79	18
	 www.arper.com

*  
Artek 

	 Mannerheimintie	12	B,	4.	krs
	 00100	Helsinki,	Finnland
	 Tel.	+30	261	03	22	0
	 www.artek.fi	

*  
Bonaldo S.p.A. 

	 Via	Straelle	3
	 35010	Villanova	di	Camposampiero,	Italien
	 Tel.	+39	49	92	99	01	1
	 www.bonaldo.com	

*  
Bolia A/S  

	 Vaerkmestergade	11
	 8000	Aarhus	C,	Dänemark	
	 Tel.	+45	51	50	21	10	
	 www.bolia.com	

*  
Borek 

	 Postbus	116
	 5060	AC	Oisterwijk,	Niederlande
	 Tel.	+	31	13	52	88	866
	 www.borek.eu

*  
Bretz Wohnträume GmbH 

	 Alexander-Bretz-Strasse	2
	 55454	Gensingen
	 Tel.	+49	67	27	89	50
	 www.bretz.de

*  
BROSS ITALIA SRL  

	 Via	Cividale	10
	 33040	Moimacco,	Udine,	Italien	
	 Tel.	+39	04	32	73	19	20	
	 www.bross-italy.com	

H Ä N D L E RNACHWE I S
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*  
Fatboy the Original B.V.  

	 Het	Zuiderkruis	3
	 5215	MV	's-Hertogenbosch,	Niederlande
	 Tel.	+31	73	61	54	200
	 www.fatboy.com 

*  
FDB Møbler 

	 Vallensbaek	Torvevej	9	
	 2620	Albertslund,	Dänemark	
	 Tel.	+45	43	86	29	30	
	 www.fdbmobler.dk 

*  
Fermob  

	 Parc	Actival
	 01140	Thoissey,	Frankreich
	 Tel.	+33	4	78	37	17	50
	 www.fermob.com

*  
Fogia  

	 Finnboda	Varvsväg	19	A
	 131	72	Nacka	Stockholm,	Schweden
	 Tel.	46	85	56	09	100
	 www.fogia.se

*  
Freifrau Manufaktur GmbH  

	 Gilderstraße	9	
	 32657	Lemgo,	Deutschland	
	 Tel.	+49	52	61	97	13	30	0	
	 www.freifrau.com	

*  
Gallotti&Radice srl  

	 Via	Matteotti	17	
	 22072	Cermenate	Como,	Italien	
	 Tel.	+39	03	17	77	11	1	
	 www.gallottiradice.it	

*  
JORI n.v.  

	 Hoogweg	52	
	 B-8940	WERVIK,	Belgien	
	 Tel.	+32	(0)	56	31	35	01	
	 www.jori.com	

*  
Kartell SPA  

	 Via	delle	Industrie,	1	
	 20082	Noviglio	MI,	Italien	
	 Tel.	+39	02	900121
	 www.kartell.com

*  
KARE Online GmbH  

	 Zeppelinstr.	16	
	 85748	Garching-Hochbrück,	Deutschland	
	 Tel.	+49	89	21	55	13	51	0	
	 www.kare.de

*  
KFF GmbH & CO. KG   

	 Grasweg	27	
	 32657	Lemgo,	Deutschland	
	 Tel.	+49	5261	98	59	0	
	 www.kff.de

*  
Lapalma Design  

	 Via	Ettore	Majorana,	26
	 35010	Cadoneghe	PD,	Italien
	 Tel.	+39	049	702788
	 www.lapalma.it

*  
Magis S.p.a 

	 Via	Triestina	Accesso	E	-	Z.I
	 30020	Torre	di	Mosto	VE,	Italien
	 Tel.	+39	04	21	31	96	00
	 www.magisdesign.com

*  
Manutti Head Office  

	 Beverenstraat	13-17
	 8540	Deerlijk,	Belgien	
	 Tel.	+32	56	64	56	25	
	 www.manutti.com	

*  
Mater Design  

	 Glentevej	47
	 2400	Kopenhagen,	Dänemark
	 Tel.	+45	70	26	44	88
	 www.materdesign.com

*  
Max&Luuk   

	 Briefkasten	116	
	 5060	AC	Oisterwijk,	Niederlande	
	 Tel.	+31	13	52	88	86	6	
	 www.maxluuk.com

*  
Menu A/S  

	 Aarhusgade	130,	Floor	1
	 2150	Nordhavn,	Dänemark
	 Tel.	+45	48	40	61	00
	 www.menuspace.com

*  
Midgard Licht GmbH  

	 Hohenesch	68	
	 22765	Hamburg,	Deutschland	
	 Tel.	+49	40	35	777	444
	 www.midgard.com

*  
Minotti S.p.A.   

	 Via	Indipendenza,	152
	 20821	Meda,	Italien	
	 Tel.	+39	03	62	34	34	99	
	 www.minotti.com 

*  
Möller Design GmbH & Co. KG 

	 An	der	Bega	28
	 32657	Lemgo
	 Tel.	0526	19	85	95
	 www.moeller-design.de

*  
Moroso s.p.a. 

	 Via	Nazionale	60
	 33030	Tavagnacco	Udine,	Italien	
	 Tel.	+39	04	32	57	07	61
	 www.moroso.it	

*  
Muuto   

	 Østergade	36-38,	
	 1100	Kopenhagen,	Dänemark
	 Tel.	+45	32	96	98	99
	 www.muuto.com

*  
Opinion Ciatti srl  

	 Via	di	Prato	80	
	 50041	Calenzano	Fm,	Italien	
	 Tel.	+39	05	58	87	09	23	7
	 www.opinionciatti.com

*  
Pedrali S.p.A. 

	 Mornico	al	Serio	(BG)
	 Strada	Provinciale	Nr.	122,	Italien	
	 Tel.	+39	03	58	35	88
	 www.pedrali.com 

*  
Popstahl  

	 Ludwig	–	Ganghofer-	Str.	8	
	 83471	Berchtesgaden,	Deutschland	
	 Tel.	+49	86	52	97	91	20	5	
	 www.popstahl.de	

*  
pulpo GmbH  

	 Mühlenrain	38	
	 79576	Weil	am	Rhein,	Deutschland	
	 Tel.	+49	7621	168	01	03	
	 www.pulpoproducts.com 

*  
Roche Bobois International 

	 18	rue	de	Lyon	
	 75012	Paris,	Frankreich	
	 Tel.	+33	1	53	46	10	34
	 www.roche-bobois.com

*  
TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH  

	 Braunauer	Str.	26	
	 A-4910	Ried	im	Innkreis,	Österreich	
	 Tel.	+43	77	52	97	70	
	 www.team7-home.com	

*  
Tuuci  

	 1000	SE	8th	St
	 Miami-Hialeah,
	 Florida	33010,	USA
	 T	+1	305	634	5116
	 www.tuuci.com 

*  
Tylko S.A.  

	 ul.	Czerska	8/10
	 00-732	Warschau,	Polen	
	 Tel.	+44	800	102	6747
	 www.tylko.com	

*  
Venini SPA 

	 Fondamenta	dei	Vetrai,	50
	 30141	Venezia	VE,	Italien
	 Tel.	+39	041	273	7211
	 www.venini.com	

*  
Vincent Sheppard  

	 Industriepark	5
	 8587	Spiere-Helkijn,	Belgien
	 Tel.	+32	56	46	11	11	
	 www.vincentsheppard.com	

*  
Vitra International AG  

 Klünenfeldstrasse	22
	 4127	Birsfelden,	Schweiz	
	 Tel.	+41	61	37	70	00	0	
	 www.vitra.com

*  
Wagner Living  

	 Augsburger	Straße	29
	 86863	Langenneufnach,	Deutschland
	 Tel.	+49	82	39	/	78	9	-166
	 www.wagner-living.de	

*  
WallPepper  

	 Via	B.	Zumbini	33	
	 20143	Mailand,	Italien	
	 Tel.	+39	02	92	88	54	06	
	 www.wallpeppergroup.com

*  
WeWood 

	 Rua	D.	Afonso	Henriques,	77
	 4585	–	322	Gandra,	Portugal	
	 Tel.	+35	12	24	11	40	50
	 www.wewood.eu

*  
Wittmann Möbelwerkstätten GmbH  

 Obere	Marktstrasse	5
	 A-3492	Etsdorf/	Kamp,	Österreich	
	 Tel.	+43	27	35	28	71	
	 www.wittmann.at	

*  
Zanotta SPA 

	 Via	Vittorio	Veneto,	57
	 20834	Nova	Milanese	MB,	Italien	
	 Tel.	+	39	0362	4981	
	 www.zanotta.com
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I h r 	nächstes 	 Spez i a l	  
W O H N E N  –	BAU EN 	– 	 L E B EN  
ersche int 	 im 	Winte r 	2023/24 .

VORSCHAU
WOHNEN	–	BAUEN	–	LEBENW I N T E R 2023/24

D E M N Ä C H S T  H I E R 	 . . .

Gruner Wohnen
Unterwegs im  

Wohnzimmerdschungel
Es	ist	noch	gar	nicht	so	lange	her,	da	wurden	

Zimmerpflanzen	als	hoffnungslos	altmodisch	belächelt.	

Doch	seit	einigen	Jahren	haben	Drachenbaum,	Bogenhanf,	

Philodendron	und	zahlreiche	weitere	grüne	Genossen	

die	Innenräume	zurückerobert.	Perfekt	in	Szene	gesetzt,	

sind	die	Bewohner	des	Wohnzimmerdschungels	

sogar	echte	Stars	auf	Social	Media.

Bettleuchten 
Abschalten

Schöner	Schein	rund	ums	Bett	

–	bei	diesen	Bettleuchten	

leuchten	auch	die	Augen.	

Also,	Spot	on	und	den	

Tag	entspannt	mit	einem	

guten	Buch	ausklingen	lassen.

TISCH	TRIFFT	
STUHL

Aufgetischt
Rund,	eckig,	oval	–	 

alles	eine	Geschmacksfrage.	
Aber	eins	steht	fest:	Mit	dem	
richtigen	Tisch	an	der	Seite	
macht	es	noch	mal	doppelt	
so	viel	Spaß,	im	Alltag	schön	

aufzutischen.	Also:	 
Stühle	ranrücken	und	 

genießen!

SCHALTEN	SIE	SCHON	  
JETZT	IHRE	ANZEIGE	FÜR	  
DIE	JUBILÄUMSAUSGABE!
Wir	feiern	den	25.	Geburtstag	unseres	Spezial	
WOHNEN-BAUEN-LEBEN!	Seien	Sie	dabei!

0521	-	9	32	56-0	·	info@tips-verlag.de

EBB&FLOW

25
Jahre

:
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G L O S S E  V O N H E L L M U T H  O P I T Z

DIE SELBST-
KOCHENDE

Die Marktsituation für eine solche Einführung stellt sich zurzeit denkbar günstig dar, zumal 
es schon einzelne Elemente dafür gibt, wie den auf Messen immer wieder angepriesenen 
intelligenten Kühlschrank, der per App rechtzeitig auf mögliche Vorratslücken aufmerksam 
macht und die benötigten Waren auf dem Smartphone des Nutzers gleich in eine Einkaufs-
liste einträgt. Oder er schlägt anhand der in ihm gelagerten Produkte gleich ein komplettes 
Menü vor. Ein weiterer begünstigender Marktfaktor ist die immer weiter nachlassende 
Fähigkeit der Bevölkerung, sich abseits von Fertiggerichten etwas Vernünftiges zu kochen. 
Große Nahrungsmittelhersteller wie Dr. Oetker oder Nestlé sprechen dann gern von einer 
sogenannten „Könnensstufe“, die leider immer niedriger anzusetzen sei. Kein Wunder, 
dass die Nahrungsmittelindustrie daher immer mehr auf Fertiggerichte mit Gelinggarantie 
setzt, bei deren Zubereitung selbst der größte Dilettant nichts mehr falsch machen kann. 
Obwohl: Mittlerweile werden die Zubereitungshinweise auf der Packung immer häufiger 
in Pictogrammen und Illustrationen dargestellt, weil parallel zur Könnensstufe des Kochens 
leider auch die des Lesens nur noch rudimentär vorhanden ist. 
Gleichzeitig fordern Ernährungswissenschaftler, Bio-Verfechter und ökosensible Gemüter 
das große Zurück zu natürlichen Zutaten, zu nachhaltig angebauten Grundnahrungsmit-
teln und Feldfrüchten sowie zu ressourcenschonender Zubereitung. Das heißt in der 
Konsequenz: Die Forderung nach etwas mehr Aufwand und Ernährungsbewusstsein beim 
Kochen mit natürlichen Ingredienzen trifft auf immer mehr blanke Koch-Analphabeten. Ein 
echtes Dilemma. Die Lösung heißt daher über kurz oder lang: die selbstkochende Küche.  
Natürlich bedeutet das zunächst, die Voraussetzungen dafür zu schaffen. Denn Umbau 
und Vernetzung einer solchen Küche der Zukunft sind aufwändig, von den Kosten einmal 
ganz zu schweigen. Überall müssen Displays und Touchscreens installiert werden. Dann 
muss man sein Profil eingeben: Wie viele Personen im Haushalt? Verfügbares Einkommen 
für Lebensmittel? Welches Equipment (Geschirr, Töpfe, Besteck) ist vorhanden? Steckt die 
neueste HD-Software in den technischen Geräten – oder ist ein Update vonnöten? Hat man 
das eingegeben, muss man sich klarmachen: Nach dem ersten Input läuft alles automatisch 

in der Küche 4.0. Da kommuniziert der Herd mit Kühlschrank oder 
Backofen und der wieder mit dem Vorratsschrank. Zeitgleich 
werden Energieverbrauch und Kalorien für das geplante Gericht 
schon im Voraus berechnet. Man selbst ist nur noch Handlanger 
und Anreicher. Ist man sich dieser Hiwi-Position bewusst, kann 
es auch schon losgehen. 
Nehmen wir also an, Sie haben da ein Päckchen Penne-Pasta 
und Ihnen schwebt ein einfaches Nudelgericht vor. Mit dieser 
Info briefen Sie Ihren KK (= KüchenKommunikator), der unter-
breitet Ihnen in Sekundenschnelle diverse Alternativvorschläge. 
Sie entscheiden sich für Penne in einer Käse-/Sahnesauce mit 
Kirschtomaten, etwas Blattspinat und Pinienkernen. Der KK hat 
natürlich vorab gecheckt, ob Sie diese Zutaten noch im Hause 
haben. Ansonsten alarmiert er den Lieferservice von REWE (oder 
wem auch immer), der Ihnen das Benötigte fix vor die Haustür 
stellt. Alles Weitere überlassen Sie bitte dem KP (= Küchenpro-
zessor), der dem KK unterstellt ist. Diesen KP müssen Sie sich 
vorstellen wie einen Thermomix, nur mit tausend mehr Fähigkei-
ten und Funktionen. Sie geben ihm einfach die Rohwaren und er 
kommuniziert und agiert mit allen anderen Geräten. Bei Bedarf 
reichen Sie allenfalls noch Töpfe, Tiegel oder Pfannen an, sonst 
halten Sie sich bitte raus. Alles andere regelt der KP. Ein freund-
liches Akustiksignal meldet dann das Ende des Kochprozesses. 
Wenn Sie anschließend alles auf Tellern anrichten wollten, gibt 
er Ihnen per Display noch gute Tipps in Sachen Serviervorschlag 
und empfiehlt Ihnen bei Bedarf sogar auch den passenden Wein. 
Aber denken Sie bitte daran, dass auch Sie selbst als Persönlichkeit 
nur ein Daten-Konglomerat für den KüchenKommunikator sind. 
Bei Ihrer Profileingabe hat er selbstverständlich Körpermaß, BMI, 
Gewicht und Essgewohnheiten gescannt. Und ein wenig Nudging, 
also Anstupser zur Verhaltensänderung, ist von vornherein im 
Programm angelegt. Sind Sie ein Fleischesser und wollen Ihr 
Gericht ein wenig zu oft mit Kotelett oder Bratwurst aufwerten, 
mahnt er Sie subtil zu mehr Zurückhaltung, z. B. durch Aufzeigen 
des CO2-Ausstosses, den Ihr Gericht verursacht, oder durch 
Einblendung ekelerregender Missstände bei der Schweine- und 
Rinderaufzucht. Mehr muss man nicht aufzählen. Denn Woke-
ness, Nachhaltigkeit und Diversität sind weitere Parameter, die 
der KK verinnerlicht hat.
Die selbstkochende Küche zeigt, dass das System autonom ist. 
Ob Sie es dann noch sind, ist eine andere Frage. Bequemlichkeit 
hat eben ihren Preis. Und wenn es der Ihrer Freiheit ist.

WOHIN MAN AUCH SCHAUT: AUTONOME SYSTEME SIND IM 

VORMARSCH. SELBSTLERNENDE UND SICH STETIG ERWEITERNDE 

KI-PROGRAMME HALTEN MIT IHREN GPT-CHATBOTS ZUNEHMEND 

EINZUG IN VIELEN BERUFSFELDERN UND SIND SO FASZINIEREND WIE FURCHTEINFLÖSSEND. DAS SELBSTFAHRENDE AUTO 

IST IN DER ENTWICKLUNG UND WIRD WOHL IN WENIGEN JAHREN VERFÜGBAR SEIN. FEHLT NUR NOCH ETWAS AUTONOMIE 

IM EIGENEN HAUSHALT. WANN GIBT ES DIE ERSTE SELBSTKOCHENDE KÜCHE?
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HELLMUTH
OPITZ
Autor und Lyriker

Kuche:



Energiesparsames
und klimafreundliches
Zuhause.

Mit Unterstützung Ihrer
Sparkasse und
Fördermitteln der KfW
sparen Sie ganz einfach.

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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